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Das Jahr 2023 im Überblick 

Entwicklung der Studierendenzahlen 

Gesamtzahl der Studierenden sowie Studienanfängerinnen und Studienanfänger 

Im Wintersemester 2023/2024 betrug die Gesamtzahl der Studierenden 12.075 (Winter-
semester 2022/2023: 12.516). Damit war die Studierendenzahl der Universität Bayreuth 
im Vergleich zum Vorjahr leicht rückläufig. 46,4 Prozent der Studierenden waren weib-
lich. Dies entsprach in etwa dem Vorjahresanteil (46,0 Prozent). Der Anteil Studierender 
mit einer ausländischen Staatsangehörigkeit lag bei 16,5 Prozent, was erneut eine deut-
liche Steigerung im Vergleich zum Vorjahreswert von 15,3 Prozent darstellt. 
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Die Gesamtstudierendenzahlen beziehen sich jeweils auf das angegebene Winterse-
mester. Bei den Studienanfängerzahlen wurden jeweils Sommersemester und Winter-
semester zu einem Studienjahr zusammengefasst (das Studienjahr 2023 setzt sich 
beispielsweise aus dem Sommersemester 2023 und dem Wintersemester 2023/2024 
zusammen). Im Studienjahr 2023 haben sich im ersten Fachsemester (d.h. erstmals 
in einem Studiengang immatrikuliert) 3.322 Studierende eingeschrieben. Die Zahl der 
Studierenden im 1. Hochschulsemester (erstmalig an einer deutschen Hochschule im-
matrikuliert) stieg im Vergleich zum Studienjahr 2022 (1.785) um 0,4 Prozent auf 
1.793 Studierende. 

 

Herkunft der Studierenden 

Die Verteilung der Herkunft der Studierenden blieb relativ konstant. 47,5 Prozent (Win-
tersemester 2022/2023: ebenfalls 47,5 Prozent) der im Wintersemester 2023/2024 ein-
geschriebenen Studierenden haben ihre Hochschulzugangsberechtigung außerhalb 
Bayerns erworben. 16,3 Prozent der Studierenden kamen aus dem Ausland. Dies ist 
ein deutlicher Hinweis auf die auch überregional hohe Attraktivität der Universität Bay-
reuth. Aus dem Regierungsbezirk Oberfranken kamen 25,7 Prozent der Studierenden.  

 

Region (Ort des Erwerbs der 
Hochschulzugangsberechtigung) 

Anzahl prozentualer Anteil 

Oberfranken 3.108 25,7 % 

übriges Bayern 3.237 26,8 % 

Baden-Württemberg 1.008 8,3 % 

Berlin 154 1,3 % 

Brandenburg 80 0,7 % 

Bremen 15 0,1 % 

Hamburg 169 1,4 % 

Hessen 433 3,6 % 

Mecklenburg-Vorpommern 33 0,3 % 

Niedersachsen 304 2,5 % 

Nordrhein-Westfalen 574 4,8 % 

Rheinland-Pfalz 197 1,6 % 

Saarland 19 0,2 % 

Sachsen 363 3,0 % 

Sachsen-Anhalt 67 0,6 % 

Schleswig-Holstein 126 1,0 % 

Thüringen 224 1,9 % 

Ausland 1.964 16,3 % 

Insgesamt 
(mit Beurlaubten) 12.075 100% 
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Absolventinnen und Absolventen 

Im Prüfungsjahr 2023 schlossen 2.177 Studierende ihr Studium1 erfolgreich ab. 47,9 
Prozent davon waren weiblich. 
 
Abschlüsse Anzahl Anteil 
Gesamt 2.177  

davon weiblich 1.042 47,9 % 
 
 

Entwicklung des wissenschaftlichen Nachwuchses 

Abgeschlossene Promotionen und Habilitationen 

Im Jahr 2023 betrug die Zahl der erfolgreich abgeschlossenen Promotionen 202. Dies 
entspricht einem leichten Anstieg im Vergleich zum Vorjahr (199 abgeschlossene Pro-
motionen). Davon wurden 68 (33,7 Prozent) von Frauen erlangt. Des Weiteren konn-
ten im Berichtszeitraum insgesamt 17 Habilitationen abgeschlossen werden. Der Frau-
enanteil an den Habilitationen lag bei 23,5 Prozent. 

 

Abgeschlossene Promotionen Anzahl Anteil 

Gesamt 202  

davon weiblich 68 33,7 % 

   

Abgeschlossene Habilitationen Anzahl Anteil 
Gesamt 17  

davon weiblich 4 23,5 % 
 

Laufende Promotionen 

Die Zahl der laufenden Promotionen betrug im Jahr 2023 1.344. 37,4 Prozent der Pro-
movierenden waren weiblich. Der Anteil internationaler Promovierender mit einer aus-
ländischen Staatsangehörigkeit lag bei 22,6 Prozent (Vorjahr: 20,3 Prozent). 

 

Laufende Promotionen Anzahl Anteil 

Gesamt 1.344  

davon weiblich 502 37,4 % 
  

                                                      
1 ohne Promotionen, Vor- und Zwischenprüfungen und Schwerpunktprüfungen. Anzahl erfolgreicher Ab-
schlüsse im Prüfungsjahr 2023 (Wintersemester 2022/2023 + Sommersemester 2023). 
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Verbesserungen im Bereich der Lehre 

Die Universität Bayreuth zeichnet sich durch vergleichsweise gute Betreuungsverhält-
nisse (Verhältnis der Anzahl der Professorinnen und Professoren zur Anzahl der Stu-
dierenden) aus. Im Wintersemester 2023/2024 verteilten sich die Lehrenden und Ler-
nenden wie folgt auf die einzelnen Fakultäten:  

Fakultät 
Professuren 

(2023) 
Anzahl der Studierenden 

(WS 2023/2024) 
Fakultät für Mathematik, Physik und 
Informatik 

50 1.219 

Fakultät für Biologie, Chemie 
und Geowissenschaften 

68 1.936 

Rechts- und Wirtschafts- 
wissenschaftliche Fakultät 

58 4.935 

Sprach- und Literatur- 
wissenschaftliche Fakultät 

28 1.328 

Kulturwissenschaftliche 
Fakultät 

40 1.730 

Fakultät für  
Ingenieurwissenschaften 

25 652 

Fakultät für  
Lebenswissenschaften 

12 274 

Gesamt2 281 12.075 
 

Die Studierenden der Universität Bayreuth schätzen die sehr guten Studienbedingun-
gen, wie auch das CHE-Hochschulranking 2023 erneut bewies. Im CHE-Ranking 
2023 erzielen die Bayreuther Studiengänge in den Fächern Jura, BWL, VWL und Wirt-
schaftsingenieurwesen herausragende, signifikant über dem bundesweiten Mittelwert 
liegende Bewertungen in allen für das Ranking relevanten Einzelkriterien. Hierzu zäh-
len beispielsweise die allgemeine Studiensituation, das Lehrangebot, digitale Ele-
mente des Studiums, die persönliche Betreuung durch Lehrende, die Unterstützung 
im Studium und die Förderung von Auslandsaufenthalten: Auch die Ausstattung der 
Universitätsbibliothek und die IT-Infrastruktur auf dem Campus erhält von den Studie-
renden beste Bewertungen. 

Auch in den internationalen Rankings erreichte die Universität Bayreuth wieder sehr 
gute Platzierungen. Im THE (Times Higher Education) World University Ranking 
2024 (veröffentlicht 2023) konnte sich die Universität Bayreuth unter 1.907 Universitä-
ten in der Ranggruppe 351-400 platzieren. Des Weiteren erreichte die Universität Bay-
reuth im THE Young University Ranking 2023, welches weltweit die besten Univer-
sitäten ermittelt, die jünger als 50 Jahre sind, wieder einen Spitzenplatz (Rang 59 von 
605 gerankten Universitäten).  

                                                      
2 inkl. Modulstudierende (keiner Fakultät zugeordnet) 
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Erfolge im Wettbewerb um Forschungsgelder und Forschungsreputation 

Im Jahr 2023 betrug die Einwerbung externer Mittel 73,2 Millionen Euro, ein Beleg für 
die Wettbewerbsfähigkeit der Forschung an der Universität Bayreuth. Mit den Geldern, 
die der Universität zukamen, konnten eine Reihe neuer Projekte gestartet werden, von 
denen nur einige hier exemplarisch aufgeführt werden. 

 
Neuer Sonderforschungsbereich an der Universität Bayreuth erforscht nanostrukturierte 
Materialien für die Energiewirtschaft der Zukunft 
 
Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) fördert einen neuen Sonderforschungs-
bereich (SFB) an der Universität Bayreuth für vier Jahre mit insgesamt rund 11 Millio-
nen Euro. Im Fokus des neuen SFB 1585 „MultiTrans“ steht der Einfluss der Struktu-
rierung von Materialen im Nanometerbereich auf die Bewegung von Elektronen, Ionen, 
Molekülen und Wärme innerhalb des Materials. Die interdisziplinäre Erforschung na-
nostrukturierter Funktionsmaterialien soll die Leistungsfähigkeit von Batterien, Solar-
zellen, Brennstoffzellen und Photokatalysatoren revolutionieren und dadurch neue 
Perspektiven für eine nachhaltige Energiewirtschaft eröffnen. Übergreifende For-
schungsarbeiten, die das Verhalten von Elektronen, Ionen, Molekülen und Wärme zu-
einander in Beziehung setzen, sollen zu einem grundlegenden und umfassenden Ver-
ständnis von Transport in maßgeschneiderten Umgebungen führen. Die langfristige 
Vision des SFB ist es, alle Transportströme in nanostrukturierten Materialien gezielt 
und koordiniert steuern zu können. 

„Die aus dem SFB hervorgehenden Erkenntnisse können und sollen ein Sprungbrett 
für weitreichende Verbesserungen bestehender Energietechnologien sein. Vor allem 
aber haben sie das Potenzial, die Entwicklung völlig neuer Materialien für eine nach-
haltige Energiewirtschaft voranzubringen. Mit diesem gemeinsamen Ziel vor Augen 
werden zahlreiche Forschungsteams auf dem Bayreuther Campus intensiv kooperie-
ren und dabei immer wieder Brücken von der Grundlagenforschung zu innovativen 
Anwendungsperspektiven schlagen“, erklärt Prof. Dr. Jürgen Senker, Sprecher des 
SFB und Inhaber des Lehrstuhls für Anorganische Chemie III an der Universität Bay-
reuth. 

Der SFB „MultiTrans“ bündelt natur- und technikwissenschaftliche Kompetenzen aus 
neun Forschungsdisziplinen der Universität Bayreuth unter Beteiligung von For-
schungspartnern an der Universität Augsburg, der Technischen Universität Darmstadt 
und der Universität Ulm. Zur Verstärkung der Synergien zwischen den Forschenden 
richtet der SFB die „Transportakademie“ ein. Sie unterstützt und begleitet die konzer-
tierte Arbeit innerhalb der multidisziplinär zusammengesetzten Arbeitsgruppen. Zu-
dem analysiert und evaluiert sie neue Forschungsergebnisse im Hinblick auf die über-
greifenden Forschungsziele des SFB. 

Im Zentrum der Nachwuchsförderung des SFB steht ein neues Graduiertenkolleg zum 
Thema „Transport in strukturierten Materialien“: Es wird die wissenschaftliche Exzel-
lenz und fachbezogene Soft Skills, aber auch die Persönlichkeitsentwicklung der Dok-
torandinnen und Doktoranden stärken. Sie ist in die Bayreuther Graduiertenschule für 
Mathematik und Naturwissenschaften (BayNAT) integriert und bildet damit einen Teil 
der University of Bayreuth Graduate School. 
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Kontakte: 

Prof. Dr. Jürgen Senker 
Sprecher des SFB „MultiTrans“ 
Lehrstuhl Anorganische Chemie III 
Universität Bayreuth 
Tel.: +49 (0)921 / 55-2532 
E-Mail: juergen.senker@uni-bayreuth.de 
 
Prof. Dr. Markus Retsch 
Stv. Sprecher des SFB „MultiTrans“ 
Lehrstuhl Physikalische Chemie I 
Universität Bayreuth 
Tel.: +49 (0)921 / 55-3920 
E-Mail: markus.retsch@uni-bayreuth.de 
 
 
Erstes Projekt bundesweit: 850.000 Euro für geschlechtersensible Forschung an der Uni 
Bayreuth 
 
Das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) fördert im Rahmen seiner 
Ausschreibung „Geschlechteraspekte im Blick“ mit „GO Forschung“ für fünf Jahre ein 
Projekt an der Universität Bayreuth, das sich speziell den Genderaspekten in der For-
schung widmet. Die Universität orientiert sich mit dem neuen Projekt am Bedarf aller 
Menschen und hat im Blick, dass Forschungsergebnisse unterschiedliche Konsequen-
zen für die unterschiedlichen Geschlechter haben können. „Unsere Forschung an der 
Universität Bayreuth soll die großen Fragen der Gesellschaft beantworten. Sie muss 
deshalb unabhängig von Geschlecht, Alter oder anderen Merkmalen aufgestellt sein“, 
sagt Universitätspräsident Prof. Dr. Stefan Leible.  

Der Förderung durch das BMBF ging eine Erhebung auf dem Campus voraus. Das 
Ergebnis:  An der Universität Bayreuth integrieren bereits einige Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler Geschlechterdimensionen in ihre Forschung, insbesondere aus 
dem Forschungsnetzwerk „Gender, Queer, Intersectionality und Diversity Studies“ 
(GeQuInDi). Jedoch sind die notwendigen Strukturen und Prozesse zur Verankerung 
von Genderaspekten in allen Bereichen noch nicht systematisch aufgebaut. Dazu 
kommt, dass nicht bei allen Forschungsprojekten geschlechterrelevante Fragestellun-
gen sofort ersichtlich sind. 

„Das Projekt hat das Ziel, die Berücksichtigung von Geschlechteraspekten in der For-
schung in allen Bereichen der Universität Bayreuth als Qualitätsmerkmal und Quer-
schnittsthema zu installieren und die Relevanzprüfung als Standard exzellenter For-
schung zu konsolidieren“, sagt die Projektleiterin Miriam Bauch, Leiterin der Service-
stelle Chancengleichheit an der Uni Bayreuth. 

Das GO Forschungs-Konzept beinhaltet Maßnahmen, die sich an Studierende und 
Early Career Researcher richten, weil sie die Forschung in den kommenden Jahren 
und Jahrzehnten gestalten und Innovationen hervorbringen werden. Geplant sind ein 
Theorieseminar, Werkstattgespräche, ein Preis, die Ausschreibung eines Budgets für 
Forschungsprojekte und ein Zertifikat an der WiN-Academy. 
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Kontakt: 

Miriam Bauch 
Projektleiterin „GO Forschung“ 
Leiterin der Servicestelle Chancengleichheit 
Universität Bayreuth 
Tel.: +49 (0)921 / 55-2218 
E-Mail: miriam.bauch@uni-bayreuth.de 
 
 
Grünes Licht für UBT Future Energy Lab Wunsiedel GmbH 
 
Die bayerische Staatsregierung unterstützt die UBT Future Energy Lab Wunsiedel 
GmbH mit 15,5 Millionen Euro. Die Universität Bayreuth bringt hier ihre Expertise zur 
Erforschung und Praxiserprobung von Erzeugung, Speicherung, Transport und Nut-
zung der Energie aus erneuerbaren Quellen im Energiepark Wunsiedel ein.  

Die Universität Bayreuth greift damit regionale Herausforderungen sowie nationale 
Fragestellungen auf. Die Umsetzung und Praxiserprobung der Forschung finden mit-
hilfe regionaler Partner statt.  

An der neuen UBT Future Energy Lab Wunsiedel GmbH sollen unter anderem inno-
vative Konzepte entwickelt werden, um Erzeuger und Verbraucher von Energie digital 
miteinander zu vernetzen. Auch Mobilität und Transport im ländlichen Raum werden 
im Fokus liegen. Ein wichtiges Ziel des Future Energy Labs ist es, regionale Betriebe 
mit energieintensiven Prozessen bei der Umstellung von fossilen auf erneuerbare 
Energien zu unterstützen. Begleitet werden Forschung und Entwicklung durch Pro-
gramme zur Weiterbildung und durch die Förderung von Innovation und Unterneh-
mensgründungen. 

 
Kontakt: 

Prof. Dr.-Ing. Dieter Brüggemann 
Direktor des Zentrums für Energietechnik 
Lehrstuhl für Technische Thermodynamik und Transportprozesse 
Universität Bayreuth 
Tel.: +49 (0)921 / 55-7160 
E-Mail: dieter.brueggemann@uni-bayreuth.de 
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Erster Humboldt-Wissenschaftsscout an der Universität Bayreuth 
 
Die Alexander von Humboldt-Stiftung hat Prof. Dr.-Ing. Stefan Schafföner, Inhaber des 
Lehrstuhls Keramische Werkstoffe an der Universität Bayreuth, im Rahmen des Hen-
riette Herz-Programms zum Wissenschaftsscout für den Bereich Ingenieurwissen-
schaften ernannt. Er kann damit bis zu drei Nachwuchswissenschaftlerinnen bzw. 
Nachwuchswissenschaftler aus dem Ausland mit renommierten Humboldt-For-
schungsstipendien rekrutieren. Dadurch hat er die Chance, die wissenschaftliche 
Sichtbarkeit der Stipendiatinnen und Stipendiaten und der Universität Bayreuth weiter 
zu stärken. Gleichzeitig erhält der Lehrstuhl Kompetenzen in bislang unbesetzten Be-
reichen.  

Schafföners Ziel ist insbesondere die Förderung von traditionell in den Ingenieurwis-
senschaften noch unterrepräsentierten Gruppen. In den letzten Jahren habe es nur 
wenige Humboldt-Geförderte im Bereich der Hochleistungskeramik gegeben, so der 
Wissenschaftler. Im Vergleich zu einer Karriere in der Industrie gelte eine akademische 
Karriere für junge Forschende häufig als unattraktiv und der internationale Wettbewerb 
um herausragende Nachwuchswissenschaftlerinnen und Nachwuchswissenschaftler 
sei sehr groß und verstärke sich immer mehr. Das Henriette Herz-Scouting-Programm 
ermöglicht es Schafföner, dies zu ändern. Im Vergleich zu den regulären Auswahlver-
fahren der Humboldt-Stiftung kann er als Henriette Herz-Scout die exzellenten Kandi-
datinnen und Kandidaten in einem beschleunigten Verfahren nach Bayreuth holen, 
was die Rekrutierung junger Talente deutlich erleichtert.  

Durch die langfristige, möglichst mehrjährige Zusammenarbeit mit den Geförderten 
und durch die Einbindung in das Humboldt-Netzwerk erhofft sich Schafföner, die For-
schungsaktivitäten und Bayreuth als Forschungsort noch attraktiver zu machen. Dies 
soll auch mit einem substanziellen Begleitprogramm, unterstützt durch die WiN 
Academy und die Servicestelle Forschungsförderung der Universität Bayreuth, erfol-
gen. 

 

Kontakt: 

Prof. Dr.-Ing. Stefan Schafföner 
Lehrstuhl Keramische Werkstoffe 
Universität Bayreuth 
Tel.: +49 (0)921 / 55-6500 
E-Mail: stefan.schaffoener@uni-bayreuth.de 
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Bayreuther Wissenschaftler erhält Google-Forschungspreis für neues Projekt zur Künst-
lichen Intelligenz 

Prof. Dr. Daniel Buschek, Professor für Mobile Intelligent User Interfaces an der Uni-
versität Bayreuth, ist mit einem Forschungspreis aus dem international renommierten 
„Google Research Scholar Program“ ausgezeichnet worden. Er ist einer von insge-
samt 79 Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern, die von Google im Jahr 2023 in 
dieses Förderprogramm aufgenommen wurden. Nur zehn von ihnen sind an Universi-
täten und Forschungseinrichtungen in Europa tätig. Buschek erhält für sein Projekt zur 
Frage, wie Künstliche Intelligenz die gemeinsame Arbeit mehrerer Teammitglieder an 
digitalen Textdokumenten unterstützen kann, insgesamt 60.000 US-Dollar. 

In jedem Jahr zeichnet Google Professorinnen und Professoren, die am Anfang ihrer 
wissenschaftlichen Laufbahn stehen, für Forschungsvorhaben aus, die im internatio-
nalen Vergleich von herausragender Qualität und Bedeutung sind. Das preisgekrönte 
Projekt des Bayreuther Wissenschaftlers ist im Bereich „Human Computer Interaction“ 
angesiedelt und trägt den Titel "SHAIRED: Shared Human‑AI Relationships for Editing 
Documents". Es geht von der Beobachtung aus, dass es in unterschiedlichen Berei-
chen von Wissenschaft, Wirtschaft, Politik und Gesellschaft eine wachsende Zahl von 
Teams gibt, die bei der Erstellung und Bearbeitung digitaler Textdokumente zusam-
menarbeiten. Die Frage, wie Künstliche Intelligenz diese Arbeitsprozesse effizienter 
machen und zum Erfolg führen kann, wird Prof. Dr. Daniel Buschek untersuchen. Es 
sollen konkrete neue Bedienkonzepte für KI in Teams erarbeitet werden, zudem wer-
den die Ergebnisse des Projekts Handlungsempfehlungen für Hersteller von KI-Syste-
men ermöglichen.  

„Mögliche Synergieeffekte beim Zusammenwirken von Teams von Menschen und 
Künstlicher Intelligenz sind bisher nur selten untersucht worden. Die vieldiskutierte 
Software ChatGPT ist dafür ein Beispiel: Die meisten Menschen probieren ChatGPT 
bisher nur ‚für sich‘ aus. Doch wie können solche Systeme einen echten Mehrwert 
liefern, wenn sie beispielsweise in Arbeitsprozesse eingebunden sind, in deren Verlauf 
Menschen mit unterschiedlichen Fähigkeiten, Sichtweisen und Interessen kooperie-
ren? Genau hier setzt unser neues Forschungsprojekt an, wobei der Schwerpunkt auf 
der Teamarbeit an und mit digitalen Dokumenten liegt“, erklärt Buschek.  
 
Kontakt: 

Prof. Dr. Daniel Buschek 
Mobile Intelligent User Interfaces 
Universität Bayreuth 
Tel.: +49 (0)921 / 55-7775 
E-Mail: daniel.buschek@uni-bayreuth.de  
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Baumaßnahmen an der Universität Bayreuth  

 

Neubau eines Laborgebäudes - NW IV (Errichtung in Modulbauweise) 

In der Regierungserklärung des Bayerischen Ministerpräsidenten Herrn Dr. Söder vom 
10.10.2019 wurde die Technologieoffensive unter dem Titel „Hightech Agenda Bayern“ 
vorgestellt. Ziel ist es, die Innovations- und Wettbewerbsfähigkeit der bayerischen Un-
ternehmen zu stärken und neue Projekte in Technologiefeldern wie KI, Additive Ferti-
gung, LifeScience, Mikroelektronik, 6G, Quantentechnologie, Luft- und Raumfahrt o-
der Cleantech anzustoßen. Hierbei soll auch in Hochschulen und deren Forschung 
investiert werden. 

Zur Beschleunigung der Hightech Agenda Bayern wurde im Oktober 2020 die Hightech 
Agenda Plus (HTAplus) ins Leben gerufen. Es wird angestrebt, den Flächenbedarf, 
der durch die im Rahmen der Hightech Agenda geschaffenen Stellen ausgelöst wurde, 
bis Ende 2023 weitestgehend zu decken. 

Im Rahmen dieses Programmes meldete die Universität Bayreuth den Bedarf eines 
Gebäudes in Modulbauweise für Forschungsprofessuren an. Untergebracht werden 
sollten Flächen für biochemische und physikalische Labore sowie die zugehörigen La-
ger- und Büroflächen. 

Gemeinsam mit dem Staatlichen Bauamt Bayreuth begann die Konzepterstellung für 
dieses Projekt, sodass Anfang März 2022 der Planungsauftrag der Universität Bay-
reuth an das Staatliche Bauamt Bayreuth erfolgen konnte. Bis Sommer 2022 wurden 
durch einen Generalplaner die Unterlagen der Funktionalausschreibung zur Findung 
eines Generalunternehmers erstellt und im Herbst 2022 veröffentlicht. Die Auftrags-
vergabe erfolgte Ende 2022. 

Nach einer kurzen Planungsphase des Generalunternehmers konnte der Bau des Ge-
bäudes bereits im Frühjahr 2023 beginnen. Die äußerst gute Zusammenarbeit aller 
Beteiligten des Staatlichen Bauamtes, des Generalunternehmers und der Universität 
Bayreuth machte es möglich, dass zur Errichtung des Modulbaus eine nur sehr kurze 
Bauzeit benötigt wurde. Bereits Ende Dezember 2023 meldete die Baufirma die Bau-
fertigstellung. Danach erfolgte die Inbetriebnahmephase. Seit Ende Februar 2024 ist 
das Gebäude nun für die Nutzung freigegeben. 

In nur 10 Monaten Bauzeit ist am Campus in Bayreuth ein modernes hochtechnisiertes 
Gebäude mit Ausstattung zur Barrierefreiheit und gestalteten Außenanlagen entstan-
den, welches sich sehen lassen kann. Mit 688 m² Nutzfläche zählt der Laborbau zu 
den kleineren Gebäuden am Campus. Er bietet auf 3 Etagen Platz für mehrere For-
schungsprofessuren. Ein großes Augenmerk galt von Anfang an der Laborplanung. 
Die Abstimmung und Detailplanung erfolgte im Rahmen der Ausführungsplanung mit 
dem Staatlichen Bauamt und den Nutzern der Universität Bayreuth. Insgesamt ergibt 
sich mit dem Modulbau eine gelungene städtebauliche Ergänzung zum Bereich der 
Fakultät der Naturwissenschaften. 
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Photovoltaik für den Campus 

Für die Universität Bayreuth ist Nachhaltigkeit mittlerweile gelebte Philosophie. Es hat 
sich über die Jahre zu einer Herzensangelegenheit entwickelt, die von der Hochschul-
leitung genauso getragen und unterstützt wird, wie von den Studierenden. So hat sich 
die Uni Bayreuth als eine der ersten bayerischen Universitäten im Jahr 2021 im Rah-
men einer Nachhaltigkeitsstrategie zu klar definierten Zielen bezüglich der Ressour-
censchonung und Energieeffizienz verpflichtet. Die Studierenden stellen ihr großes 
Engagement u.a. in der jährlich durchgeführten Nachhaltigkeitswoche unter Beweis, 
die eine Vielzahl von Vorträgen, Diskussionen und Workshops zum Thema Nachhal-
tigkeit beinhaltet. 

Ein Baustein der Nachhaltigkeitsstrategie ist der Ausbau und die Nutzung von Photo-
voltaik-Anlagen zur Stromerzeugung. Seit über 10 Jahren hat die Uni Bayreuth bereits 
zum einen Dachflächen für die Stromerzeugung verpachtet, zum anderen mit dem 
Aufbau von PV-Anlagen zur Eigenversorgung begonnen. 

Im November 2023 wurde auf dem Gebäude der Technologie Allianz Oberfranken 
(TAO), am südlichen Teil des Campus der Universität Bayreuth, eine weitere Photo-
voltaik-Anlage mit 120 kWp installiert, die ca. 110.000 kWh pro Jahr erzeugt.  

Durch das Förderprogramm „Photovoltaik auf staatlichen Dächern“, des Staatsminis-
teriums für Wissenschaft und Kunst, wurde die Maßnahme mit rund 150.000 Euro be-
zuschusst. Die Uni Bayreuth übernahm mit ca. 15.000 Euro die Anpassung der benö-
tigten Infrastruktur. 

Zudem wurde eine weitere PV-Anlage mit ca. 70 kWp auf dem neu gebauten Labor-
gebäude der Naturwissenschaften (NW IV) in Betrieb genommen. 

Insgesamt sind auf dem grünen Campus unserer Universität Bayreuth aktuell Photo-
voltaik-Anlagen mit einer Gesamtleistung von ca. 2.700 kWp (Uni eigen + vermietet) 
installiert. Das entspricht einer Fläche von ca. 7.500 m2, etwas größer als ein Fußball-
feld. Damit können je nach Wetterbedingungen ca. 2.500.000 kWh Strom pro Jahr 
erzeugt werden. Diese Strommenge wäre ausreichend für die jährliche Versorgung 
von ca. 560 Einfamilienhäusern. 

Für die kommenden Jahre sind bereits weitere PV-Anlagen auf dem Campus und den 
Liegenschaften der Universität geplant. Die Nutzung der Sonnenenergie zur Stromer-
zeugung ist ein Schritt auf unserem Weg zu einer nachhaltigen und klimaneutralen 
Universität. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle: Universität Bayreuth 
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Staatsinstitut für die Ausbildung 

von Förderlehrern 
 
 
 

 Ausbildungs- 
jahr 2021/2022 

Ausbildungs- 
jahr 2022/2023 

1. Studierende 135 128 

davon männlich 29 25 

           weiblich 79 103 

2. Herkunft der Studierenden   

a) Bayreuth 15 21 

b) dem übrigen Bayern 120 104 

c) anderen Bundesländern 0 3 

3. Lehrkräfte   

Hauptamtliche Lehrkräfte 12 12 

Nebenamtliche Lehrkräfte * 5 8 

 
 

* zeitlich befristete 
 
Quelle: Staatsinstitut für die Ausbildung von Förderlehrern in Bayreuth 
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Staatsinstitut für die Ausbildung von Fachlehrern 

- Abt. V - 

mit angegliederter Fachausbildungsstätte 

 Abt. V 

1. Studierende (Stand 15.06.) 

2022 2023 

  

insgesamt 189 182 

männlich 75 69 

weiblich 114 113 

von auswärts 94 163 

2. Lehrkräfte   

insgesamt 30 30 

hauptamtlich 21 22 

nebenberuflich * 9 8 

3. Räume   

insgesamt 29 29 

Computerräume 7 7 

Unterrichtsräume 8 8 

Werkräume 5 5 

Kunsträume 3 3 

* zeitlich befristet 

 
Quelle: Staatsinstitut für die Ausbildung von Fachlehrern in Bayreuth 
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Schulwesen  
 

I. Hochschulen Träger der  
Schule 

Studierende Lehrkräfte** Unterrichts- 
räume m w insges. davon  

auswärtig 
insgesamt davon neben- 

berufl. tätig * 

Hochschule für Evang. 
Kirchenmusik 

Evang.-Luth. Kirche 24 23 47 0 35 0 23 

 

II. Höhere Schulen Träger der  
Schule 

Anzahl der  
Klassen 

Schüler Lehrkräfte Unterrichtsräume 

m w insges. davon  
auswärtig 

insgesamt davon 
nebenamtl. 
 tätig*, ohne  
nebenberufl. 

insges. davon  
Klassen- 
zimmer 

Gymnasium Christian-
Ernestinum 

F
re

is
ta

a
t 

B
a

y
e

rn
 

24+71 424 330 754 406 95 5 40 24 

Graf-Münster-Gymnasium 35 + 32 559 367 926 403 97 1 623 39 

Markgräfin-Wilhelmine-
Gymnasium 

31 309 533 842 387 126 30 56 31 

Richard-Wagner-Gymnasium 29 208 544 752 340 74 0 63 30 

Städt. Wirtschaftswissen-
schaftliches Gymnasium 

Stadt 
Bayreuth 

32 480 348 828 514 83 12 60 41 

insgesamt 
2023 152 1.980 2.122 4.102 2.050 475 48 281 165 

2022 149 2.195 1.918 4.113 2.110 465 42 277 161 

 
* Nebenamtlich wird Unterricht erteilt, wenn der Lehrer im öffentlichen Dienst hauptamtlich beschäftigt ist, aber nicht im Rahmen dieses Hauptamtes tätig wird. 
** Als Lehrbeauftragter 
 

1) plus 12 (G9) 3 Gruppen + 4 Gruppen Q12 (G8) 
2) plus Q12 insgesamt 3 klassengroße Gruppen in den Pflichtfächern (D, M, G) 
3) inkl. 3 Sporthallen 

 
 
Quelle: oben genannte Schulen 
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III. Mittlere Lehranstalten Träger der  
Schule 

Anzahl der  
Klassen 

Schüler Lehrkräfte Unterrichtsräume 

m w insges. davon  
auswärtig 

insgesamt davon 
nebenamtl. 
 tätig*, ohne  
nebenberufl. 

insges. davon  
Klassen- 
zimmer 

Alexander-von-Humboldt- 
Realschule 

F
re

is
ta

a
t 

B
a
y
e
rn

 

22 307 261 568 304 46 0 49 22 

Johannes-Kepler- 
Realschule 

25 301 293 594 249 61 0 46 31 

insgesamt: 
2023 47 608 554 1.162 553 107 0 95 53 

2022 48 607 563 1.170 550 106 3 80 47 
 
*Nebenamtlich wird der Unterricht erteilt, wenn der Lehrer im öffentlichen Dienst hauptamtlich beschäftigt ist, aber nicht im Rahmen dieses Hauptamtes tätig wird. 
 
 
Quelle: oben genannte Schulen 
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IV. Berufliche Schulen Träger der  
Schule 

Anzahl der 
Klassen 

Schüler Lehrkräfte Unterrichtsräume 

m w insges. davon  
auswärtig 

insgesamt davon neben- 
berufl. 
 tätig,  

insges. davon  
Klassen- 
zimmer 

1. Staatl. Fach- 
    oberschule 

F
re

is
ta

a
t 

B
a
y
e
rn

 

261) 239 338 577 398 

67 
(zzgl. 3 Werk-
stattausbilder) 

4 44 
27 

(davon 1 für BS I) 

2. Staatl. Berufs- 
    oberschule  

51) 41 25 66 48 

3. Städt. Wirtschafts- 
    schule 

Stadt 
Bayreuth 

13 157 118 275 127 23 0 22 13 

4. Private Wirtschafts- 
    schule Bayreuth 

Privater 
Träger 

8 66 70 136 74 14 3 9 8 

 
1) Es wurden zwei Kombiklassen (aus FOS- und BOS-Schülern) gebildet, die hälftig zugerechnet wurden. 
 
Quelle: oben genannte Schulen 
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noch: 
IV. Berufliche Schulen 

Träger 
der  

Schule 

Schüler Lehrkräfte Unterrichtsräume 

m w insges. davon  
auswärtig 

insgesamt davon neben- 
beruflich. 

 tätig,  

insges. davon  
Klassen- 
zimmer 

5. Staatl. Berufsschule I 
    (technisch-gewerblich) 

F
r

e
i

s
t

a
a

t
 

B
a

y
e

r
n

 

1.563 165 1.728 1.377 

72 1 69 35 6. Staatl. Fachschule 
    (Technikerschule für 
    Fahrzeugtechnik und 
    Elektromobilität Bth. 

19 0 19 13 

7. Staatl. Berufsschule II 
    (kaufmännisch) 

470 897 1.367 689 52 7 36 27 

8. Staatl. Berufliches 
    Schulzentrum Bth. 

    

75 7 28 12 

a) Staatl. Berufsschule III 
    Hauswirtschaft/Agrar- 
    wirtschaft 

123 68 191 107 

b) Staatl. 
    Berufsfachschule  
    für Ernährung und 
    Versorgung 

2 40 42 30 

c) Staatl. 
    Berufsfachschule 
    für Kinderpflege  

17 82 99 69 

d) Staatl. Berufsschule 
    für Sozialpflege 

19 7 26 15 

e) Berufsschule zur 
    sonderpädagogischen 
    Förderung- Förder-  
    schwerpunkt Lernen 

26 21 47 23 

f) Fachakademie für 
    Sozialpädagogik 

21 75 96 61 

Insgesamt 

2023 2.763 1.906 4.669 3.031 303 17 208 122 

2022 2.746 1.933 4.679 3.071 306 30 210 133 

Quelle: oben genannte Schulen 
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V. Fachschulen Träger der  
Schule 

Schüler Lehrkräfte 

Unterrichtsräume 
m w insgesamt davon  

auswärtig 
insgesamt davon neben-berufl. 

tätig 

Berufsfachschule für Physiotherapie am 
Klinikum Bayreuth 

K
lin

ik
u
m

 B
a

y
re

u
th

 G
m

b
H

 

(K
ra

n
k
e
n

h
a
u

s
z
w

e
c
k
v
e

rb
a

n
d

) 

29 58 87 34 20 11 3 

Berufsfachschule für Pflege 35 111 146 77 28 6 51) 

Berufsfachschule für Krankenpflege am 
Klinikum Bayreuth 

-  2) - - - - - - 

Berufsfachschule für Krankenpflegehilfe 
der Klinikum Bayreuth GmbH 

5 17 22 9 8 2 21) 

Berufsfachschule für Kinderkrankenpflege 
der Klinikum Bayreuth GmbH 

-  2) - - - - - - 

Berufsfachschule für technische 
Assistenten i. d. Medizin am Klinikum 
Bayreuth 

12 53 65 35 14 6 8 

Landwirtschaftsschule: 
Abteilung Landwirtschaft Landkreis 

Bayreuth 

12 7 19 13 9 0 1 

Landwirtschaftsschule: 
Abteilung Hauswirtschaft 

-  3) - - - - - - 

Landwirtschaftliche Lehranstalten des 
Bezirks Oberfranken 

Bezirk 
Oberfranken 520 238 758 0 5 0 6 

Berufsfachschule für Diätassistenten 

Gemein-
nützige 

Gesellschaft 
für soziale 

Dienste mbH 

11 44 55 42 

50 9 25 

Fachakademie für Sozialpädagogik 18 63 81 65 

Fachschule für Heilerziehungspflege 15 19 34 15 

Berufsfachschule für Ergotherapie 8 66 74 55 

Fachschule für Heilerziehungspflegehilfe 1 20 21 15 

insgesamt 
2023 666 696 1.362 360 134 34 50 

2022 676 661 1.337 270 118 46 51 

Quelle: oben genannte Schulen 
1) zzgl. gemeinsame Gruppenräume/Fachräume – FS HEP/BFS ERGO/FS HEPHilfe 
2) Ende 30.09.2023 
3) Semesterstart verschoben auf 2024 
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VI. Mittelschulen 

Klassen 

S c h ü l e r L e h r e r FöL 
und 

LAA* 

Unterrichtsräume 

Schulbezeichnung 
ins- 

gesamt m W ev. rk. so. 

ausl. 
Schüler 

ins- 
gesamt 

davon 
neben- 

amtlich u. 
neben- 

beruflich 

ins- 
gesamt 

davon 
Klasse-
zimmer 

Albert-Schweitzer-
Mittelschule 
(Mittelschule) 

17 251 136 115 64 42 145 433 42 4 7 34 17 

Mittelschule 
Bayreuth-Altstadt 
(Mittelschule) 

12 275 146 129 69 43 163 143 34 - 4 12 12 

Mittelschule 
Bayreuth-St. Georgen 
(Mittelschule) 

15 294 147 147 126 48 120 156 35 - 3 25 15 

insgesamt 
2023 44 820 429 391 259 133 428 432 111 4 14 71 44 

2022 42 798 433 365 285 144 318 376 107 23 11 76 43 

 
* Förderlehrer (neue Berufsbezeichnung, früher Pädagogischer Assistent) und Lehramtsanwärter 
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VII. Grundschulen 

Klassen 

S c h ü l e r L e h r e r FöL 
und 

LAA * 

Unterrichtsräume 

Schulbezeichnung 
ins- 

gesamt m w ev. rk. so. 

ausl. 
Schüler 

ins- 
gesamt 

davon 
neben- 

amtlich u. 
neben- 

beruflich 

insge- 
samt 

davon 
Klassen- 
zimmer 

Graser-Grundschule 12 255 133 122 75 35 145 83 33 - 3 21 12 

Grundschule Bayreuth - 
Herzoghöhe 

13 303 146 157 106 54 143 164 33 - 4 20 13 

Jean-Paul-Grundschule 9 191 87 104 73 25 93 116 24 2 3 19 9 

Grundschule 
Bayreuth-Laineck 

4 74 34 40 42 21 1 7 5 - - 8 4 

Grundschule 
Bayreuth-Lerchenbühl 

8 190 89 101 82 52 56 10 15 2 2 14 8 

Luitpold-Grundschule 
Bayreuth  

15 368 168 200 119 49 200 210 32 2 3 29 22 

Grundschule 
Bayreuth-Meyernberg 
 

9 215 100 115 85 38 92 60 14 - 3 11 9 

Grundschule 
Bayreuth-St. Georgen 
 

13 304 147 157 136 51 117 185 30 - 1 27 13 

Grundschule 
Bayreuth-St. Johannis 
 

8 189 100 89 96 35 58 21 21 3 1 13 8 

insgesamt 

2023 91 2.089 1.004 1.085 814 360 905 856 207 9 20 162 98 

2022 89 1.981 974 1.007 772 410 753 687 182 9 21 158 92 

 

* Förderlehrer (neue Berufsbezeichnung, früher Pädagogischer Assistent) und Lehramtsanwärter  
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Übertritte Bayreuther Volksschüler an Anzahl davon im 
Probeunterricht 

2022 2023 2022 2023 

Gymnasium 252 237 12 7 

Realschulen 84 87 15 14 

Wirtschaftsschulen 62 51 - - 

sonst. weiterführende Schulen 100 93 1 - 

 

VII. Förderschulen 

1.    Markgrafenschule – Förderzentrum Förderschwerpunkte Sprache 

      (mit Tagesstätten und schulvorbereitenden Einrichtungen) 
       Träger des Sachaufwands: Bezirk Oberfranken 
 

 Anzahl 

2022 2023 

Schulgebäude 1 1 

Unterrichtsräume 
davon Klassenzimmer 

18 
11 

18 
11 

Schulleitungen 
Rektor 
Konrektor 

 
1 
1 

 
1 
1 

Lehrkräfte 
(sämtl. hauptberuflich tätig) 

18 17 

Förderlehrer 2 2 

Heilpäd. Unterrichtshilfen (HpU) 3 5 

Heilpäd. Förderlehrer (HFL) 4 2 

Fachlehrer und Katecheten 6 6 

 

Klassen bzw. SVE-Gruppen* 2022 2023 

a)  SVE-Gruppen 5 5 

b)  Volksschule  
     (Grund- und Mittelschule) 

11 10 

 

SVE-Gruppen* Gruppen 

2022 2023 
            Außenstellen in:  

           Pegnitz 1 1 

           Speichersdorf - - 

           Waischenfeld 1 1 

           insgesamt 2 2 
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Schüler/Vorschüler Anzahl 

(ohne Außenstellen in Oberfranken) 2022 2023 

a)   Volksschule 
      davon männlich 
      davon weiblich 

115 
70 
45 

114 
70 
44 

b)  Schulvorbereitende Einrichtung für 
      Sprachbehinderte in Bayreuth 
      davon männlich 
      davon weiblich 

 
48 
33 
15 

 
50 
32 
18 

insgesamt 163 164 

 

Religionszugehörigkeit der Schüler Anzahl 

2022 2023 

a)  Schule, Grund- und Mittelschule 

      Evang.-lutherisch 49 53 

      Röm.-katholisch 24 22 

      Sonstige 23 19 

      Ohne Religion 19 20 

      insgesamt 115 114 

b)  Schulvorbereitende Einrichtung für 
     Sprachbehinderte in Bayreuth 

     Evang.-lutherisch 17 18 

     Röm.-katholisch 3 4 

     Sonstige 13 12 

     Ohne Religion 15 16 

     insgesamt 48 50 

 
Tagesstätten Anzahl 

2022 2023 

Sozialpäd. Tagesstättengruppen - - 

Heilpäd. Tagesstättengruppen 8 8 

Heilpäd./Therap. Tagesstättengruppen  2 2 

Dipl.-Psychologen 1 1 

Heil- bzw. Sozialpädagogen 1 2 

Bewegungstherapeut 1 1 

Erziehungspersonal 27 27 

Berufspraktikanten - - 

Vorpraktikanten 1 1 

Tagesstättenkinder 92 96 
 
Quelle: Markgrafenschule Bayreuth * SVE = Schulvorbereitende Einrichtungen 
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2. Privates Sonderpädagogisches Förderzentrum 
    Dietrich-Bonhoeffer Schule Bayreuth mit Außenstelle Weidenberg 

     Träger: Verein "Hilfe für das behinderte Kind e. V." Pegnitz 

 Anzahl 

2022 2023 

Schulgebäude 
(zusätzl. ist eine SVE-Gruppe* ist an die VS-Waischenfeld ausgelagert) 

2 2 

Unterrichtsräume 32 32 

Schulleitung: 
Rektor 
Konrektor 

 
2 
1 

 
2 
1 

Lehrkräfte 65 60 

Schulklassen  einschl. 4 SVE-Gruppen 29 29 

Schüler 
davon männlich 
davon weiblich 

344 
230 
114 

340 
117 
223 

 

Schulvorbereitende Einrichtung (SVE) für 
entwicklungsverzögerte und 
sprachbehinderte Kinder 

Anzahl 

2022 2023 

Heilpädagogen/Erzieherin im Schuldienst 4 4 

Gruppen 4 4 

betreute Kinder 44 48 

Evang.-luth. 4 8 

Röm.-kath. 3 6 

anderen Religionsgemeinschaften zugehörig und 
ohne Bekenntnis 

37 34 

Quelle: Dietrich-Bonhoeffer Schule Bayreuth / Priv. Sonderpädagogisches Förderzentrum 

  

Religionszugehörigkeit der Schüler Anzahl 

2022 2023 

Evang.-luth. 132 110 

Röm.-kath. 56 58 

anderen Religionsgemeinschaften 
zugehörig und ohne Bekenntnis 

112 124 
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3.    Heilpädagogisches Zentrum Bayreuth, 
       Geschwister-Scholl-Platz 2 
 
       Träger: "Hilfe für das behinderte Kind Bayreuth gGmbH" 
 
A. Dr. Kurt-Blaser-Schule 
    Priv. Förderungszentrum -Förderschwerpunkt  
    geistige Entwicklung- mit schulvorbereitender  
    Einrichtung (SVE) 

Anzahl 

2022 2023 

Schulgebäude 2 2 

Unterrichtsräume 
davon Klassenzimmer 
           Gruppenzimmer SVE 

 
31 
24 
3 
 

 
31 
24 
3 
 

Schulleitungen 2 2 

Lehrkräfte 
davon teilzeitbeschäftigt 
 

54 
26 
 

53 
23 

 

Klassen bzw. Abteilungen 24 24 

davon schulvorbereitende 3 3 

Schüler 
a)  Schule 
      davon männlich 
      davon weiblich 

 
182 
112 
70 

 
190 
117 
73 

b)  schulvorbereitende Abteilung 24 24 

      davon männlich 
      davon weiblich 

12 
12 

13 
11 

 

 
Religionszugehörigkeit der 
Schüler einschl. SVE 

Anzahl 

2022 2023 

Evang.-luth. 
männlich 

73 
47 

weiblich 27 

Röm.-kath. 
männlich 

56 
32 

weiblich 24 

andere Konfessionen 
männlich 

33 
27 

weiblich 15 

ohne Konfession 
männlich 

44 
24 

weiblich 18 
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B. Internat/Wohnheim Anzahl 

2022 2023 

Wohneinheiten 4 4 

Dipl. Sozialpäd. Leitung des Wohnheims 1 1 

Erzieher/-innen 
(einschl. pflegerisches Personal) 
   davon teilzeitbeschäftigt 
   davon Praktikanten 

40 
 

39 
5 

40 
 

38 
4 

Internatskinder 
   davon männlich 
   davon weiblich 

30 
22 
8 

29 
19 
10 

 
C. Fachdienst Anzahl 

2022 2023 pädagogisches und medizinisch-therapeutisches  
Personal: 
Dipl. Psychologen 1 1 

Leitung des Fachdienstes 1 1 

Physiotherapeuten 4 5 

Ergotherapeuten 3 3 

Logopäden  3 3 

Kooperation Physiotherapie - - 

Kooperation Logopädie - - 

behandelte Kinder 147 146 

  davon Wohnheim 25 28 

  davon Tagesstätte 122 118 

 
D. Tagesstätte Anzahl 

2022 2023 

Gruppen Schulvorbereitende Einrichtung 3 3 

Gruppen Unterstufe 3 3 

Gruppen Mittelstufe 3 3 

Gruppen Berufsschulstufe 3 3 

Schüler Schulvorbereitende Einrichtung  24 24 

Schüler Unterstufe 35 35 

Schüler Mittelstufe 35 34 

Schüler Berufsschulstufe 33 32 

pädagogische Fachkräfte 
Praktikanten/freiwillig soziales Jahr 

28 
1 

32 
- 

leitende Tätigkeit 2 2 
 

Quelle: Heilpädagogisches Zentrum Bayreuth 
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4.    Klinikschule Oberfranken, Staatl. Schule für Kranke im Regierungsbezirk    
Oberfranken 

 
      Träger:               Bezirk Oberfranken 

      Dienststellen:  Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik des 
 Kindes- und Jugendalters 

 Tagesklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 
-psychotherapie in Bamberg, Bayreuth, Coburg und Hof 

Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik am 
Bezirksklinikum Obermain 

Kinder- und Jugend-Psychosomatik im Klinikum Bamberg 
(Träger: Sozialstiftung Bamberg) 

 

      Aufgabengebiete: Krankenhausunterricht, Autismusberatung 
 
      Homepage:      www.klinikschule-oberfranken.de 

 
 

 Anzahl 

2022 2023 

Anzahl der Lehrkräfte  18 17 

Anzahl der Lehrkräfte in Bayreuth 10 9 

Anzahl der Schülerplätze in ganz Oberfranken 128 119 

Anzahl der Schülerplätze in Bayreuth 73 73 

 
 
Die Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie in Bayreuth wurde/wird sukzessive 
ausgebaut und dementsprechend auch das schulische Angebot. 
 
Die Klinikschule Oberfranken betreut Schülerinnen und Schüler aller Schularten 
(Förderschule, Grund- und Mittelschule, Realschule, Gymnasium und 
Berufsschulen). 
 
 
Quelle: Klinikschule Oberfranken 
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Werkstätten für Menschen mit Behinderung 
 
 

Lebenswerk gGmbH – Ein Unternehmen der Diakonie Bayreuth  

Träger: Diakonisches Werk, - Stadtmission Bayreuth e.V. – 
 
 

1. Werkstatt für Menschen mit geistiger, körperlicher und Mehrfachbehinderung 
Ritter-von-Eitzenberger-Straße 27, 95448 Bayreuth 

 
 

 Anzahl 

2022 2023 

Produktionsstätten 1 2 

Beschäftigtes Werkstattpersonal 75 73 

beschäftigte Mitarbeiter mit geistiger, körperlicher und 
Mehrfachbehinderung 

253 245 

 
 
 
 

2. Werkstatt für Menschen mit einer psychischen Behinderung 
Ritter-von-Eitzenberger-Straße 23, 95448 Bayreuth 

 
 

 Anzahl 

2022 2023 

Produktionsstätten 2 2 

Beschäftigtes Werkstattpersonal 22 22 

beschäftigte Mitarbeiter mit psychischer Behinderung 107 102 

 
 
Quelle: Diakonisches Werk, - Stadtmission Bayreuth e. V. – 
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Sonstige Bildungseinrichtungen 

       I. Volkshochschule 2023 

      Frühjahrssemester Herbstsemester 

   
06.03.23 – 30.07.23 25.09.23 – 10.02.24 

 
Dozenten*innen 157 191 

    
    
 Themenbereiche Veranstaltungen Teilnehmer Doppelstunden 

Gesellschaft 34 460 80 

Kultur 51 613 275 

Gesundheit 226 2.683 1.524 

Beruf 12 125 55 

Grundbildung 1 13 97 

Einzelveranst. Sprachen 13 79 15 

Andere Veranstaltungen 6 60 17 

Summe: 343 4.033 2.063 

    

    Sprachen (Kurse) Veranstaltungen Teilnehmer Doppelstunden 

Arabisch 2 13 24 

Chinesisch 3 18 45 

Dänisch 3 24 36 

Deutsch als 
Fremdsprache 

20 245 1.159 

Englisch 52 467 702 

Französisch 26 268 382 

Italienisch 30 272 440 

Japanisch 6 43 90 

Neugriechisch 5 37 74 

Niederländisch 2 12 20 

Portugiesisch 2 15 26 

Schwedisch 2 13 14 

Spanisch 26 215 365 

Tschechisch 6 45 90 

Türkisch 1 6 15 

andere Fremdsprachen 1 6 14 

Summe: 187 1.699 3.496 
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Einzelveranstaltungen Veranstaltungen Teilnehmer Doppelstunden 

Gesellschaft 28 393 50 

Kultur 16 252 32 

Gesundheit 94 1.064 241 

Sprache 13 79 15 

Beruf 6 68 15 

Summe: 157 1.856 353 

    

    Reihenveranstaltungen Veranstaltungen Teilnehmer Doppelstunden 

Gesellschaft 2 10 5 

Kultur 5 44 15 

Gesundheit 9 84 33 

Summe: 16 138 53 

    

    Kurse und Lehrgänge Veranstaltungen Teilnehmer Doppelstunden 

Gesellschaft 3 42 22 

Kultur 23 265 195 

Gesundheit 123 1.535 1.250 

Sprachen 187 1.699 3.496 

Beruf 6 57 40 

Grundbildung 1 13 97 

Summe: 343 3.611 5.100 

    

    

Seminare Veranstaltungen Teilnehmer Doppelstunden 

Kultur 5 43 27 

Summe: 5 43 27 

    

    Studienfahrten Veranstaltungen Teilnehmer Doppelstunden 

Gesellschaft 1 15 3 

Kultur 2 9 6 

Summe: 3 24 9 

    

    Andere Veranstaltungen Veranstaltungen Teilnehmer Doppelstunden 

Sprachen 6 60 17 

Summe: 6 60 17 
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II. Bildungszentrum Bayreuth der Handwerkskammer für Oberfranken 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Meisterschulen:  Teilnehmer davon Auswärtige 

Friseurhandwerk 20 20 

Schreinerhandwerke 19 15 

Bauhandwerke 46 35 

Elektrotechnikerhandwerke 48 45 

Maler- und Lackiererhandwerk 22 22 

Kfz-Technikerhandwerk 116 107 

Installateur- und Heizungsbauerhandwerk 25 24 

Feinwerkmechanikerhandwerk 10 10 

Metallbauerhandwerk 15 14 

Landmaschinenmechanikerhandwerk 20 20 

2. Sonstige allgemein-theoretische und Fachkurse zur Vorbereitung auf die Meisterprüfung in      
verschiedenen Handwerken: 

410 389 

3. Sonstige Fortbildungsmaßnahmen für Erwachsene: 917 752 

4. Überbetriebliche Ausbildungsmaßnahmen: 3.714 2.003 

5. Übernachtungen im Internat: 24.327 24.327 

 
Quelle: Handwerkskammer Oberfranken 

Träger Handwerkskammer für Oberfranken 

Schulgebäude  11 

Unterrichtsräume 
davon 
für prakt. Werkstattunterricht 
für theor. Unterricht 

 75 
 
 48 
 27 
 

Internatsbetten  184 

Lehrkräfte 
davon 
hauptamtlich 
nebenamtlich 

 190 
 
 35 
 155 

2
0

3
 



 
 

IV. Forschungs- und Ausbildungsstätte für Kurzschrift und 
Textverarbeitung Bayreuth e. V. 

 
(Ausbildung zu Lehrkräften für Kurzschrift (KU) und Textverarbeitung (TV)) 
 

  
2022 2023 

  
TV: KU: TV: KU: 

A.  Vorseminare 

1. Teilnehmer davon - - - - 

 männlich - - - - 

 weiblich - - - - 

2. Lehrkräfte 
    

 (sämtliche nebenberuflich) - - - - 

3. Unterrichtsräume 
- - - - 

B.  Zwischenseminar: 

1. Teilnehmer davon - - - - 

 männlich - - - - 

 weiblich - - - - 

2. Lehrkräfte 
    

 (sämtliche nebenberuflich) - - - - 

3. Unterrichtsräume 
- - - - 

C.  Hauptseminar 

1. Teilnehmer davon - - - - 

 männlich - - - - 

 weiblich - - - - 

2. Lehrkräfte 
    

 (sämtliche nebenberuflich) - - - - 

3. Unterrichtsräume 
- - - - 

D.  Staatliche Prüfungen: 
(jährlich 1) 

Teilnehmer davon - - - - 

männlich - - - - 

weiblich - - - - 
 

Quelle: Forschungs- und Ausbildungsstätte für Kurzschrift und Textverarbeitung Bayreuth e. V. 
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Statistik 2023- Evangelische Familien-Bildungsstätte plus Mehrgenerationenhaus, Bayreuth 
 

 

Fachbereich Kurse/Veranstaltungen Stunden (60 Min.) Teilnehmende  
 

Vorträge und Familienveranstaltungen, Bildung und Aktionen 
 

40 (34, 40) 
 

101 (85, 210) 
 

1.102 (1.082, 1025) 
 

Seminare, Angebote für Alleinerziehende 
 

63 (98,54) 
 

361 (559,227) 
 

641 (771 376) 
 

Rund um die Geburt (z.B.Geburtsvor- und nachbereitung, 
Säuglingspflege, Rückbildung 

Stillgruppe und Babyoase 

 

121 (87,60)  
 

751 (524, 310) 
 

2.280 ( 2.259, 1.020) 

 

Erziehung im Kleinkindalter 
Baby-Eltern-Kurse, Eltern-Kind-Kurse 

 

163 (135, 78) 
 

 

1.546 (1.159, 580) 
 

 

2.993 (2.263, 1.267) 
 

Familienstützpunkt 
„Mama lernt“ Kurse 

 

27 (18) 
 

 

563 (353) 
 

510 (132) 

 

Kreativkurse und Kochen 
 

88 (69,38) 
 

676 (729, 467) 
 

809 (617,359) 
 

Kursangebote im Bereich Bewegung 
 

144 (146,92) 
 

1.955 (1.634, 955 
 

1.800 (1.642, 958) 
 

Digitales (Verbraucherstützpunkt, Mediensprechstunden usw.) 65 88 291 
 

Kinderkurse: Kinderturnen, Ballett, Kreativ, Kochen, 
Angebote am Menzelplatz, Koop Stadt Bayreuth, GEWOG 

 

94 (60, 69) 
 

1.287 (905, 731) 
 

1.004 (638,624) 

Gesamt Bayreuth 805 (647, 491) 7.328 ( 5.948, 3.954)  11.430 (9.404, 6.408) 
 

Dozenten, Honorarkräfte und Ehrenamtliche gesamt: 188 (177,162) ;  
Beratung Schreibabys:  50 (40, 47), Beratung Alleinerziehende: 28 (42,38),  
AEEB-Landesstatistik – Doppelstunden  4.197 (3.592, 2.182) Teilnehmerdoppelstunden 63.237 (52.382, 27.886) TLE  

2
0

5
 



 
V. Die Städtische Musikschule Bayreuth 

Lehrkräfte: 24 

Schüler: ca. 760 

Unterrichtsangebot: 

Vokalunterricht: 
Gesang 

Elementare Musikpädagogik: 
Musikalische Früherziehung, Musikalische Grundausbildung 

Musikalische Spielkreise: 
Blockflötenspielkreis, Bläserbande 

Zupfinstrumente: 
Gitarre, E-Gitarre, Mandoline, Harfe,  

Streichinstrumente: 
Violine, Viola, Violoncello, Kontrabass 

Schlaginstrumente: 
Schlagzeug, Pauken, Mallets 

Holzblasinstrumente: 
Blockflöte, Querflöte, Oboe, Fagott, Klarinette, Saxophon 

Blechblasinstrumente: 
Horn, Trompete, Kornett, Tenorhorn, Posaune, Bariton, Tuba, 

Tasteninstrumente: 
Klavier, Cembalo 

Ensembles und Orchester: 
Streicherspielkreis, Vororchester, Sinfonieorchester, Brass-Kids, Blechbläserensemble, Blas-
orchester, Percussions-Ensemble, Harfenensemble Kinder- und Jugendgitarrenorchester, Ge-
sangsensemble, Chorzwerge, Kinderchor, Musikschulband, diverse Kammermusikensembles 
mit gleichen oder unterschiedlichen Instrumenten 

VI. Katholische Erwachsenenbildung in der Stadt Bayreuth e. V. 

 

 
2022 2023 

1. Durchgeführte Veranstaltungen 140 135 

2. Doppelstunden 770 784 

3. Gesamtteilnehmer davon 

    Männer 

    Frauen 

2.644 3.325 

965 1.049 

1.679 2.276 

4. Anzahl der Lehrkräfte keine Angaben keine Angaben 

5. Unterrichtsräume 15 15 

6. Veranstaltungsdauer:  vorwiegend Veranstaltungen mit 1,5 bis 3 Std. Unter-
richtszeit. Daneben Halbtagsveranstaltungen, länger-
fristige Seminare bzw. Kurse und Studienfahrten. 

7. Themenbereiche Gesellschaft, Politik, Wirtschaft, Psychologie, Lebens- 
und Erziehungsfragen, Philosophie, Religion, Weltan-
schauung, Theologie, Kultur, Kunst und musische 
Betätigung, Massenmedien, Film, Funk, Fernsehen, 
Presse, Technik und Naturwissenschaften, Sprachen, 
Länder- und Völkerkunde, Gesundheitsbildung und 
Hauswirtschaft, Arbeitswelt, Mitarbeiterfortbildung 

Quelle: Katholische Erwachsenenbildung in der Stadt Bayreuth e. V 
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VII. Evangelisches Bildungswerk Oberfranken-Mitte e. V. 

 

 
2022 2023 

1. Durchgeführte Veranstaltungen 352 456 

2. Doppelstunden 916 1.122 

3. Gesamtteilnehmer 7.948 9.996 

4. Anzahl der Lehrkräfte (inkl. Gesprächspartner) 200 203 

5. Unterrichtsräume 50 48 

6. Dauer der Veranstaltungen Vorwiegend Veranstaltungen mit einer Dauer 
von 1,5 Std. (= 1 Doppelstunde). Daneben 
auch Halbtagsveranstaltungen und Tagesver-
anstaltungen, Seminare/Kurse mit mehreren 
Terminen, Exkursionen, Studienfahrten, Aus-
stellungen. 

7. Themenbereiche Glaube und Religion; Politik und Gesellschaft; 
Lebendige Erinnerungskultur; Literatur und 
Kunst; Persönlichkeit und Orientierung; Acht-
samkeit und Spiritualität; Körper und Bewe-
gung; neu: digitale und hybride Formate 

 
 
Hinweis: Zahlen betreffen ausschließlich Veranstaltungen innerhalb des Gebietes der Stadt Bayreuth.  
   Das Evangelische Bildungswerk erstreckt sich auf das Gebiet von Stadt und Landkreis 
    Bayreuth sowie auf Teile des Landkreises Kulmbach. 
 
 
Quelle: Evangelisches Bildungswerk Oberfranken-Mitte e. V. 
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Medienzentrum Bayreuth 

für Landkreis und Stadt Bayreuth 
Wilhelm-Pitz-Straße 1, 95448 Bayreuth 

 
Seit 01.08.2017 hat das Medienzentrum der Stadt Bayreuth im Rahmen einer 
Zweckvereinbarung auch die Aufgaben des Medienzentrums des Landkreises 
übernommen. Die Videokassetten sind in den Altbestand überführt bzw. nicht mehr 
vorhanden. Für DVDs besteht noch eine Präsenzbibliothek. 

Archivbestand 2022 2023 

AV-Geräte (Projektoren, Leinwände, 
digitale Aufzeichnungsgeräte, GPS, 
Kameras, programmierbare Roboter) 

81 87 

DVD physikalisch  2.434 2.478 

Online Angebot für Lehrkräfte und 
Schüler (Online-Medien und Schul-
fernsehen zum Streamen und Down-
load) 

3.414 3.418 

Verleih an Bildungseinrichtungen 2022 2023 

Gesamtausleihe Verleih (physikalisch und 
nach Online-Klicks) Dabei haben die Online-
Zugriffe durch den Wegfall des 
Distanzunterricht erheblich abgenommen. 

24.640 9.614 

 

 
Aufgaben 
 
a) Im schulischen Bereich auf Anfrage 
 

 Erweiterung des Online-Angebotes mit Download-Möglichkeit von didaktischen 
DVDs, Modulen, Schulfernsehsendungen und Begleitmaterial 

 Bereitstellung eines Onlinezugangs für Schüler  
 Verleih physikalischer Medien 
 Mitwirkung bei der Erstellung von Medienkompetenzkonzepten der Schulen  
 Schulhausinterne Lehrerfortbildungen  
 Mitwirkung in der Lehrerausbildung Phase II  
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 Informationsveranstaltungen für Eltern und Workshops für Schüler über Nutzen 

und Gefahren neuer Medien  
 Bereitstellung von Plattformen und deren Lizenzierungen als übergeordnete 

Organisationseinheit (z.B. Taskcards) 
 Projektberatung und -unterstützung für Schulen 
 Beratung bei der digitalen Ausstattung für Schulen 
 Weiterentwicklung eines digitalen Kompetenzzentrums zur Unterstützung der 

Schul-IT an Schulen in Zusammenarbeit mit der Schulverwaltung 
 Konzeptausarbeitung für IT-Schule in Zusammenarbeit mit der Schulverwaltung 
 Bereitstellung von programmierbaren Übungsrobotern zum Fach Informatik  
 

 
b) Im kommunalen Bereich 
 
 Beschaffung, Erschließung und Archivierung neuer Medien 
 Beratung bei dem im Rahmen des Medienkompetenzkonzeptes zu erstellenden 

Ausstattungsplan 
 Logistische Unterstützung bei Beschaffung und Ausstattung von Schulen in 

Trägerschaft der Stadt Bayreuth in Zusammenarbeit mit der Schulverwaltung 
 Mitarbeit an der konzeptionellen Entwicklung einer Netzwerkstruktur in Bayreuther 

Schulen im Rahmen der Digitalisierung  
 Mitwirkung an der Entwicklung zur digitalen Bildungsregion 
 Mitwirkung an der Beschaffung von Hardware für die Schulen  
 Einrichtung eines Altarchives von 16-mm Medien ab 1936 und regionaler Medien 

   
 
c) Themenauswahl von Seminaren 
 : 

 Medienverhalten von Vorschul- und Schulkindern 
 Geräteausbildung und Einweisung nach Bedarf 
 Medienrecht 
 Jugendmedienschutz 
 Gefahren von Handy und Internet 
 Umgang mit sozialen Netzwerken (z. B. Facebook) 

 
 
Das Medienangebot wird zunehmend nur noch online angeboten. Corona hat gezeigt, 
dass der Ausbau des Online-Angebots eine richtige Entscheidung des Medienzentrums 
war. Der Wegfall bzw. die Reduzierung des Homeschooling hat allerdings zu einer 
geringeren Nutzung des Onlineangebotes in 2023 geführt, ist jedoch im Vergleich zur Zeit 
vor Corona trotzdem erheblich gestiegen. Die physikalische Ausleihe und die persönliche 
Beratung werden aber weiterhin Bestandteil in der Arbeit des Medienzentrums sein, 
zumal für eine Reihe von Medien keine Online-Rechte verfügbar oder diese zu teuer sind 
und außerschulische Bildungseinrichtungen keinen Zugang zu dem neuen staatlichen 
Onlineportal BySC (BayernSchulCloud inklusive Online Mediathek) haben. Zudem 
erweitert das Medienzentrum sein Geräteangebot wie z.B. Air-Server. 
 
Weitere Informationen im Internet unter www.medienzentrum-bayreuth.de. Dort ist auch 
der eigene elektronische Katalog aufrufbar, über den direkt bestellt und ebenfalls das 
Online-Angebot genutzt werden kann.  
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Stadtbibliothek 

 

K(ein) normales Jahr für die RW21 Stadtbibliothek 

 

Bibliotheken haben in ihrer Funktion als 
„Dritter Ort“, also als nichtkommerzieller, 
zwangloser, freundlicher und einladender 
Ort in der Innenstadt für alle, das Ende der 
Pandemie lange herbeigesehnt.  

Nach den eingeschränkten Öffnungszeiten 
während der Pandemie konnte die 
Stadtbibliothek im Februar 2023 endlich 
wieder längere Publikumszeiten anbieten 
und die Menschen kamen zurück. 

Die weitgehende Normalisierung schlug sich 
nieder in einer steigenden Zahl aktiver 

Nutzerinnen und Nutzer (plus 10% im 
Vergleich zum Vorjahr) sowie in stetig 

anwachsenden Besuchszahlen (200.000 
= plus 25%). Zu beachten ist, dass nicht 
alle, die die Bibliothek aufsuchen, einen 
Bibliotheksausweis besitzen und somit nicht 
zu den „aktiven“ Nutzenden gezählt werden. 

Unerwartet kam der enorme Anstieg der 

Ausleihzahlen, sowohl bei den analogen, 
als auch bei den digitalen Medien. 

(© Dt. Bibliotheksverband dbv) 

Hier wurden sogar die vorpandemischen Zahlen von 2019 um 11 % übertroffen. Eine 
höchste erfreuliche Entwicklung, die zeigt, wie gut das Medienangebot der Stadtbibliothek 
auf die Wünsche der Nutzerinnen und Nutzer abgestimmt ist und wie hoch der Bedarf ist. 

Neben der Ausleihe von Medien erfüllt die Stadtbibliothek selbstverständlich noch zahlreiche 
weitere Aufgaben, u.a. der Leseförderung, der Information und Bildung, zusätzlich auch 

kulturelle Funktionen. 

Ein breit gefächertes Spektrum an Zielgruppen greift auf die Veranstaltungen, Beratungs- 
und Medienangebote und insbesondere auch auf den Raum an sich zu, der von großer 
Bedeutung für die Stadtgesellschaft ist. 

Im Folgenden werden beispielhaft, keinesfalls erschöpfend Aktivitäten der Stadtbibliothek 
beschrieben, im Anhang findet sich dann ein Auszug aus der Deutschen Bibliotheksstatistik 
mit dem exakten Zahlenmaterial. 
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Kinder- und Jugendbibliothek:  

Lesungen, Workshops, Kindertheater u.v.m. 

Die Aktivitäten der Kinderbibliothek waren wie immer vielfältig. Schon traditionelle, gut 
besuchte Formate wie die Vorlesestunden und das Bilderbuchkino wurden ergänzt um 
Lesungen, Zeichen- und Bastelworkshops oder Kindertheater-Aufführungen, während in den 
großen Ferien wieder unter dem Motto „Lesen was geht“ zur Teilnahme am Sommerleseclub 
aufgerufen war. Im Oktober feierten dann zahlreiche Kinder den 100. Geburtstag von Otfried 
Preußler mit einer großen Geburtstagsparty. 

Robotik und Vorlesefiguren 

Das Ausleihangebot in der Kinder- und Jugendbibliothek wurde um Miniroboter erweitert. Zur 
Stärkung der Kompetenzen von Kindern in den 
MINT-Fächern sind jetzt Kleinroboter namens 
BeeBot und Ozobot sowie zwei R2D2-Roboter in 
der Ausleihe. 

In vielen Familien wird leider nicht oder zu wenig 
vorgelesen, wie Studien ergaben. Um dennoch 
die Sprach- und Lesekompetenz zu fördern, 
können Kinder oder Erwachsene die Vorlese-
figuren „Sami der Lesebär“ und „Luka die 
Leseeule“ entleihen und zuhause mit den 
kompatiblen Büchern ausprobieren. 

(BeeBot in Aktion) 

 

Partizipationsprojekt mit der Montessori-Schule im Schuljahr 2022/2023 zur 

Neugestaltung des Jugendbereichs freestyle 

Bereits seit 2018 bestanden Überlegungen, den Jugend-
bereich freestyle im Untergeschoss des RW21 zu moderni-
sieren und an aktuelle Trends in der Jugendszene anzu-
passen. Dies sollte gemeinsam mit Interessierten aus der 
Zielgruppe geschehen. Leider kam die Corona-Pandemie 
dazwischen und Beteiligungsprojekte waren in dieser Zeit 
unmöglich. Dennoch wurden während dieser schwierigen 
Phase durch SB selbst kleinere Veränderungen bei der 
Möblierung und Medienaufstellung vorgenommen. 

Insbesondere wurde der Gaming-Bereich für Computerspiele 
umbenannt und unter dem Namen Game-o-thek auf den 
aktuellen Stand gebracht. Zum Schuljahr 2022/23 endlich 
wurde mit einer Projektgruppe aus der Montessori-Schule, die 
sich aus Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 7-9 
zusammensetzte ein Projektpartner gefunden. Mit fachlicher Expertise unterstützte ein 
Mitarbeiter der Phenitus gGmbH bzw. des Vereins wundersam anders e.V. das Projekt. 
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Bei vielen Treffen und Projekttagen im RW21 
und in der Schule entstanden kreative Ideen, 
die in der Vereinswerkstatt „Professorium“ 
handwerklich und künstlerisch von den 
Schülerinnen und Schüler umgesetzt 
wurden. Das Ergebnis kann man im Unter-
geschoss der Stadtbibliothek bestaunen.  

 

 

(Möbelbau im Professorium und fertige Bank am Standort) 

Da das Projekt einen andauernden „Experimentier- und Partizipationsraum“ für Jugendliche 
darstellt, ist es immer im Fluss und daher niemals „fertig“. 

 

Veranstaltungen und Programmarbeit 

Trotz schwieriger Umstände konnte die Stadtbibliothek auch 2023 ein fantastisches 
Veranstaltungs- und Ausstellungsprogramm für Kinder und Erwachsene auf die Beine 
stellen. Dabei wurden aktuelle Themen wie z.B. der Klimawandel, die alternde Gesellschaft, 
Verschwörungsmythen oder sexuelle Identität aufgegriffen. 

 

Beispielhafte Veranstaltungen: 

- Ausstellung und szenische Lesung 
„Falsche Grenzen“ im Rahmen der 
23. Freundschaftswochen Bayern – 
Tschechien 

- Abenteuerabend „Abgefahren – 
Einmal solo mit dem Rad ans 
Nordkap, bitte“ mit der Bambergerin 
Angelika Gaufer 

- Ausstellungen im Rahmen der 6. 
Aktionswochen Gesundheit in 
Kooperation mit der Gesundheits-
region Bayreuth und der vhs. 

 

 

 

 

(SB und vhs mit dem BiblioMobil am „Markt der Möglichkeiten“) 
 

- Teilnahme am Interkulturellen Markt der Möglichkeiten während der Interkulturellen 
Woche 

- Schnupperangebote des FabLab. 
- Weitere spannende Ausstellungen, u.a. der Siegfried Wagner Gesellschaft 
- Buchvorstellungen des Fördervereins der Stadtbibliothek Bayreuth e.V. 
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Noch mehr Aufenthaltsqualität: Einrichtung einer Brotzeitecke 

Die ehemalige Laptop Lounge im EG der 
Stadtbibliothek hatte ausgedient, da seit 
geraumer Zeit im ganzen RW21 für guten 
Empfang des freien, kostenlosen WLANs 
gesorgt wurde und sich dessen Nutzer und 
Nutzerinnen überall im Haus verteilen. 

Beobachtet wurde schon immer, dass 
Menschen, die Bibliotheken aufsuchen und 
sich lange dort aufhalten, z.B. um zu lernen 
oder mit ihren Kindern zu lesen, in der Zeit 
gerne etwas essen möchten, dies aber oft dort 
tun, wo es unerwünscht ist. So lag nahe, dass 
ein Bereich auch außerhalb des Lesecafé21 
geschaffen werden sollte, wo Mitgebrachtes in 
ansprechender Atmosphäre verzehrt werden 
kann, ohne dass seitens des Personals auf ein Essensverbot in der Bibliothek hingewiesen 
werden muss. 

Mit überschaubaren Mitteln und viel Kreativität wurde die Brotzeitecke eingerichtet und findet 
großen Anklang bei Besucher*innen jeden Alters – ein bisher nirgendwo sonst gesehenes 
Bibliotheksangebot und eine schöne Erweiterung des Bibliotheksraums als Dritter Ort. 

 

Nachhaltigkeit 

Bewusst und nachhaltig leben spielt 
im Angebot der Stadtbibliothek eine 
wichtige Rolle, was sich auf unter-
schiedliche Weise äußert. Durch ihr 
Leihangebot sind Bibliotheken per se 
schon nachhaltig. Im Medienangebot 
finden sich zahlreiche Bücher zum 
Thema. Nun ist die Stadtbibliothek 
seit November u.a. Brillensammel-
station, wo nicht mehr benötigte 
Brillen abgegeben werden können, 
die dann von der Initiative „Brillen 
weltweit“ geprüft und an Bedürftige in 
aller Welt verschickt werden. 

(Eröffnung der Ausstellung „Rette die Welt - zumindest ein bisschen“ 

Auch im Veranstaltungsprogramm spiegelt sich dieser Schwerpunkt der Stadtbibliothek 
wieder: im Rahmen der Ausstellung „Rette die Welt – zumindest ein bisschen“ der 
Verbraucherzentrale Bayern wurden Führungen für Schulklassen und ein Vortrag der vhs zu 
Konsum und Klimawandel angeboten. Die Umweltbildung ist eines der Schwerpunktthemen 
im RW21. 
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Beratungsangebote und Kooperationen 

Ein wichtiges Element in der Programmarbeit der Stadtbibliothek ist die Verankerung in der 
Stadtgesellschaft, weshalb sich zahlreiche Kooperationen mit anderen Einrichtungen aus 
Bayreuth und der Region ergeben. Nur beispielhaft sind hier zu nennen: 

- Das Thema der alternden Gesellschaft fand seinen Niederschlag in der Konzeption 
neuer Beratungsangebote zu den Themen Alter, Pflege und Demenz, in 
Kooperation mit dem Seniorenamt, der Alzheimer Gesellschaft und dem Malteser 

Hilfsdienst. 

 

- Im November wurde der Welcome Service Point von Universität und Stadt 

Bayreuth in der Stadtbibliothek eröffnet. Hier finden Neubürger/innen intensive 
Beratung zu allen Themen, die für sie von Interesse sind. Die Stadtbibliothek kann 
das Angebot mit seinem Bestandsbereich „Ankommen“ hervorragend ergänzen, wo 
v.a. zahlreiche Sprachkurse und Wörterbücher, auch berufsspezifische, zu finden 
sind. 
 

 

 

- Die Kooperation mit der Universität Bayreuth verläuft intensiv und eng. Über den 
Welcome Service hinaus fanden u.a. statt 
 

o Empowerment-Workshop für Schüler/innen 
o Praxisaustausch zum Thema Inklusion in der Arbeitswelt 
o Kooperation im Rahmen der regionalen Klimakonferenz RegioCOP 
o gemeinsame Gaming-Veranstaltungen mit dem Verein E-Sport UBT e.V., der 

aus einer Hochschulgruppe der Universität Bayreuth hervorgegangen ist. 
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Die RW21 Stadtbibliothek in der Presse 

Im Berichtsjahr konnte sich das Team von SB neben den üblichen Presseberichten über 
zwei sehr positive Reportagen im Bayerischen Rundfunk freuen: zum einen wurde SB am 
12.12.2023 im BR-Nachtstudio in dem knapp einstündigen Bericht „Bibliotheken boomen: 
Büchereien und ihre Bedeutung als soziale Orte“ mit O-Ton als „eine der erfolgreichsten 
Bibliotheken Deutschland“ gewürdigt, zum anderen war das RW21 dann als „Haus des 
Monats“ im Januar 2024 Beispiel für eine wegweisende Gebäudeumnutzung in einem 
Audio- und Onlinebericht auf BR24 am 06.01.2024. 

Förderverein 

Die Stadtbibliothek dankt den Mitgliedern des Fördervereins für die regelmäßige finanzielle 
Unterstützung. 

 
Bibliotheksstatistik 

Ein Auszug aus der Deutschen Bibliotheksstatistik DBS: 

 

(Alle Fotos in diesem Bericht ©Stadtbibliothek Bayreuth, außer anders angegeben) 
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Jahresbericht des Stadtarchivs Bayreuth 
2023 

 

1. Öffentlichkeits- und Erinnerungsarbeit 

1.1. Öffentlichkeitsarbeit 

Führungen für 
 Verein Freunde von Stadtarchiv und Historischem Museum, 16.01.2023 
 Stadtarchiv Suhl, 17.05.2023 
 Universitätsarchiv Bayreuth, 17.07.2023 
 Nationalarchiv der Richard-Wagner-Stiftung, 05.09.2023 
 Historischer Verein von Oberfranken, 16.10.2023 
 Lastenausgleichsarchiv Bayreuth, 13.11.2023 

 
Insgesamt wurden 2023 43 Personen durch das Archiv geführt (Vorjahr: 33). 

  

1.2. Historische Bildungsarbeit 

 Einführung in die Archivarbeit für P-Seminar GMG (Lehrer +11 Schülerinnen und 
Schüler) 

 Einführung Quellen Kolonialismus für Seminar der Universität Bayreuth, 
Kulturwissenschaftliche Fakultät, Lehrstuhl Prof. Dr. Joël Glasman (Dozent + 9 
Studierende) 

 

2. Benutzung / Auskunftstätigkeit 

2.1. Anfragen insgesamt 

Insgesamt wurden bis zum 31.12.2023 842 persönliche, telefonische oder schriftliche 

Anfragen bearbeitet.  

2023: 842 ↑ 

2022: 795 ↓ 

2021: 988 ↑ 

2020: 811 ↑ 

2019: 790 ↑ 

2018: 690 

Im Vergleich zum Jahr 2022 wurden 47 mehr Anliegen bearbeitet. Das entspricht einem 
Anstieg um 5,9 %. 

Die Komplexität der Anfragen betrug im Durchschnitt 1,87 (Vorjahr: 1,68) auf einer 
Skala von 1-3. 
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Im Durchschnitt bearbeitete das Stadtarchiv 3,44 Anfragen pro Arbeitstag.  

2.2. Benutzertage (persönliche Benutzung vor Ort) und Verweildauer 

Unter Benutzertage wird die persönliche Direktbenutzung im Archiv verstanden. 

Von den insgesamt 842 bearbeiteten Anliegen erfolgten 200 Benutzungen vor Ort (im 
letzten Jahr waren es 180) an insgesamt 196 Öffnungstagen des Lesesaals.  

Anzahl persönlicher Benutzerinnen und Benutzer: 119 (bei 200 Benutzertagen).  

Im Durchschnitt nutzten somit 1,02 Nutzende pro Öffnungstag den Lesesaal des 
Stadtarchivs.  

Insgesamt verweilten Benutzerinnen und Benutzer 401,2 Stunden (Vorjahr: 259 
Stunden) im Stadtarchiv. Die Zunahme entspricht einem Anstieg von 54,9 %. 

Im Durchschnitt verweilen Nutzende ca. 2 Stunden im Stadtarchiv. 

2.3. Personenstandsunterlagen 

Bei insgesamt 259 (Vorjahr: 267) bearbeiteten Anliegen wurden 
Personenstandsregister zur Anfragenbeantwortung herangezogen. Das entspricht 
einem Anteil von 30,7 % aller Anfragen.  

2.3.1. Einfache Auskünfte, Reproduktionen (v.a. Familienforschung) 

Von den insgesamt 259 Anfragen (PStU) dienten 86 Anliegen den Auskünften und der 
Bestellung von Reproduktionen aus Personenstandsregistern v.a. zum Zwecke der 
Familienforschung, was 33,29% entspricht. (Vorjahr: 48,9%) 

2.3.2. Beglaubigungen (v.a. rechtliche oder amtliche Zwecke) 

Viele rechtliche Anfragen beinhalten die Ausstellung von beglaubigten Kopien von 
Einträgen aus Personenstandsregistern, die nach Ablauf der Fristen des PStG vom 
Standesamt ans Stadtarchiv abgegeben werden.  
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Für 97 Anliegen wurden 2023 vom Stadtarchiv 166 beglaubigte Kopien erstellt und 
übersandt.  

2022: 116 

2021: 157 

2020: 103 

2019: 115 

2018: 130 

Im Vergleich zum Jahr 2022 erfolgten 50 mehr Beglaubigungen.  

2.4. Benutzungszweck 

 
 

 

2.5. Interne Anfragen 

Insgesamt waren 17,1% der bearbeiteten Anliegen interner Natur – also Anfragen und 
Nutzungen von städtischen Ämtern und Dienststellen.  
Gesamt: 60 (Vorjahre: 94, 127, 103, 69, 60), davon Aktenrückleihen: 8 (Vorjahre: 21, 9, 
12, 18, 10) 
 

2.6. Anfragen aus dem Ausland 

Anliegen aus dem Ausland: 50 

Davon Benutzertage: 5 

Das entspricht einem Anteil von 5,8% aller Anfragen. 

Länder: Australien, Belgien, Brasilien, Großbritannien, Italien, Israel, Japan, Kanada, 
Niederlande, Norwegen, Österreich, Russland, Schweiz, Tschechien, USA. 

 

Familienforschun
g

21%

Heimatforschung
24%wissenschaftlich

22%

amtlich/rechtlich
19%

intern
7%

schulisch
2%

publizistisch
4%

gewerblich
1%

Benutzungszweck
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2.7. Reproduktionen 

Insgesamt wurden 1940 (Vorjahr: 1256) Reproduktionen angefertigt, davon 1387 
digital in Form von Scans. 

2.8. Aushebungen 

Insgesamt wurden für die Bearbeitung von Anfragen und Benutzungen 1980 (davon 
490 digital) Archivguteinheiten, 838 Bibliotheksguteinheiten sowie 79 Mikrofilme 
ausgehoben. Die ZGS wurde bei der Bearbeitung von 126 Anliegen herangezogen. 
 
 Aushebungen 

(analog) – 
Stück 

Aushebungen 
(digital) – 
Stück 

Mikrofilm 
– Stück 

Bibliothek- 
Stück 

ZGS  - 
Anliegen 

Bildmaterial 
- Anliegen 

Januar 
146 - 5 104 15 6 

Februar 
222 - 2 79 6 3 

März 
126 119 1 125 19 4 

April 
100 4 2 40 9 7 

Mai 
105 5 - 43 17 - 

Juni 
109 98 7 102 8 5 

Juli 
121 76 13 95 13 4 

August 
238 17 28 73 9 3 

September 
116 98 3 54 4 1 

Oktober 
93 40 8 50 9 9 

November 
71 7 2 49 9 20 

Dezember 
43 26 8 24 8 5 

 
1490 (-246) 490 (neu) 79 (+62) 838 (+109) 126 (+47) 67 (neu) 

 

2.9. Bearbeitungszeit  

Seit 2022 wird eine Auswertung der Bearbeitungszeit statistisch erfasst. Im 
Durchschnitt wurden Anliegen innerhalb eines Tages bearbeitet (0,47 Tage, Vorjahr 
0,46). Dies unterstreicht das Selbstverständnis des Stadtarchivs, einen offenen, leicht 
zugänglichen und dienstleistungsorientierten Service anzubieten.  
Die schnelle und unkomplizierte und dennoch qualitativ gute Bearbeitung wird auch 
weiterhin von Benutzerinnen und Benutzern regelmäßig positiv zurückgemeldet. 
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2.10. Zusammenfassung (2009-2023)  

 

 

 

3. Schriftgutverwaltung, Aussonderung und Kontaktpflege zu 
anbietungspflichtigen Stellen 

3.1. Übernahmen / Neuzugänge 

Information: Aufgrund der begrenzten Platzkapazitäten am derzeitigen Standort des Stadtarchivs 

werden ausgesonderte und als archivwürdig bewertete Unterlagen i.d.R. vorerst noch in den 

Dienststellen aufbewahrt. Die archivwürdigen Unterlagen werden dann im Zuge des geplanten 

Umzugs des Stadtarchivs übernommen. 

3.2. Amtliches Schriftgut der Dienststellen 

Von nachstehenden Dienststellen wurde 2023 archivwürdiges Schriftgut übernommen, v.a.: 

 BMTG (Fremdenverkehr/Stadthalle) 
 Bauordnungsamt 
 Grundstücksamt 

 Hochbauamt 
 Kulturreferat 
 Oberbürgermeister 
 Schulamt 
 Standesamt Bayreuth 

Insgesamt: ca. 9 lfm, 9 Personenstandsregister 

3.3. Nichtamtliches Archivgut 

 Ergänzung der Postkarten- und Bildersammlung durch Ankäufe und Schenkungen 

 Bibliotheksgut: 
 Erweiterung durch Schenkungen (Nachlass Siegfried Pokorny, ca. 100 Bände) 
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 Ankäufe und Nacherfassung ca. 70 Bände 

 Sammlungsgut u.a.: 
 Schenkung Siegfried Pokorny 
 Schenkung Metzgerinnung Bayreuth 
 Schenkung Familie Gießel 

 

4. Magazinverwaltung und Bestandserhaltung 

 ca. 37 lfm Archivgut wurden in archivgerechte Verpackung umgelagert (Vorjahr: ca. 19 

lfm) 

 Bestände, die lediglich umgepackt und umsigniert wurden: 
 Ernährungs- und Wirtschaftsamt 
 Colmdorf 
 Einwohner- und Wahlamt 
 Laineck 

 Meyernberg 

 Verschönerungsverein 

 

5. Ordnungs- und Erschließungsarbeiten (inkl. Retrokonversion) 

Der Schwerpunkt der Verzeichnungsarbeiten liegt derzeit noch bei der Retrokonversion und 
Datenpflege der bestehenden Erschließungsdaten in Vorbereitung der Onlinestellung der 
Datenbank. 

 Gesamt (ActaPro): 67949 Verzeichnungseinheiten in 163 Beständen1 (Vorjahr: 66757, 154 
Bestände) sowie 25509 Verzeichnungseinheiten auf Vorgangsebene (Vorjahr: 25075) 

 Neuverzeichnungen (in ActaPro):  
Insgesamt 774 Verzeichnungseinheiten in 32 Beständen (Vorjahr: 1306 
Verzeichnungseinheiten in 30 Beständen), u.a. 

 Grundstücksamt  
 NL Wiedemann 
 NLSB / Fachschaft Bayreuth 

 Bearbeitete Bestände (bestehende VEs mit inhaltlicher Überarbeitung), u.a.: 
 Aichig 
 Hauptamt 
 VHS 
 Oberkonnersreuth 
 Seulbitz 

6. Zeitgeschichtliche Sammlung (ZGS) 

Seit März 2023 wird der Nordbayerische Kurier nur noch in der digitalen Ausgabe 
ausgewertet.  
Insgesamt wurden in einem Jahr ca. 5020 Artikel ausgewählt und den entsprechenden 
Schlagworten zugordnet. Hinzu kommt Informationsmaterial, wie etwa Flyer, die analog 
Eingang in die Sammlung gefunden haben. 
 

                                                
1 Die Zahlen sind Momentaufnahmen, da eine Beständeübersicht erstmalig umfassend erstellt wird und 
durch Importe und Bereinigungen Datensätze hinzukommen und auch wieder gelöscht werden.  
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7. Digitalisierungsprojekte  

 Abschluss der Digitalisierung der Alphabetischen Register zu den Sterberegistern 
(Praktikantin und Praktikanten) 

 Beginn und Abschluss der Digitalisierung der Alphabetischen Register zu den 
Geburtsregistern (Praktikanten) 

 Beginn Digitalisierung der Alphabetischen Register zu den Heiratsregistern (Praktikanten) 
 

Beginn des Digitalisierungsprojekts Sterberegister durch eine Fachfirma: 

 Umfang: 55 Bände, knapp 30.000 erzeugte Images 
 

8. Personal 

 Vier Praktika im Umfang von insgesamt 14 Wochen (Vorjahr: 20 Wochen) wurden im 
Stadtarchiv absolviert. 

 

9. Archivumzug / Neubau 

Grundsteinlegung für den Neubau des Stadtarchivs am 13. Oktober 2023 

 "Gedächtnis der Stadt" bekommt neues Zuhause - Bayreuth.de 

 Archivgeschichte - Bayreuth.de 

 Bayreuther Tagblatt vom 13.10.2023 

 Fichtner, Leon: Neuer Ort für die Vergangenheit, in: NK vom 14./15.10.2023 
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Museen 
 

 2022 2023 

Markgräfliches Opernhaus   
(erbaut 1746 - 1748)   

Gesamtbesucherzahl 64.003 81.210 

davon Erwachsene 57.612 72.039 

Kinder und Jugendliche 
(insb. Schulklassen) 

6.391 9.171 

Neues Schloss einschließlich 
Bayreuther Fayencen 

  

(erbaut 1754 - 1755)   

Gesamtbesucherzahl 21.001 26.771 

davon Erwachsene 17.182 22.460 

Kinder und Jugendliche 
(insb. Schulklassen) 1.737 4.311 

Schlossbesitz Eremitage    
(erbaut 1715 - 1735)   

Gesamtbesucherzahl 11.353 14.802 

davon Erwachsene 9.616 12.902 

Kinder und Jugendliche 
(insb. Schulklassen) 

1.737 1.900 

Richard Wagner Museum:   

Gesamtbesucherzahl 26.396 33.158 

davon Erwachsene 23.141 29.492 

Schwerbehinderte 486 534 

Kinder, Jugendliche und Studenten 
(insb. Schulklassen) 

2.769 3.132 

Jean-Paul-Museum   

Gesamtbesucherzahl 749 833 

davon Erwachsene 660 723 

Kinder, Jugendliche und Studenten 
(insb. Schulklassen) 

89 110 
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 2022 2023 

Franz-Liszt-Museum   

Gesamtbesucherzahl 2.249 2.949 

davon Erwachsene 1.807 2.465 

Kinder, Jugendliche und Studenten 
(insb. Schulklassen) 

442 484 

Historisches Museum 857 8.128 

Kunstmuseum einschließlich 
Tabakhistorische Sammlung der 
British American Tobacco Germany 

5.873 9.665 

Urweltmuseum Oberfranken 20.859 31.985 

Feuerwehrmuseum seit 2021 
geschlossen 

seit 2021 
geschlossen 

Das Andere Museum ebenfalls 
geschlossen 

ebenfalls 
geschlossen 

Archäologisches Museum 172 517 

Deutsches Freimaurermuseum 1.967 2.353 

Schreibmaschinenmuseum 30 
wegen Umbaumaß-

nahmen geschlossen 

Museum für bäuerliche Arbeitsgeräte 0 k.A. 

IWALEWA-Haus Afrika-Zentrum 641 1.893 

Maisel’s Bier-Erlebnis-Welt 10.805 14.023 

Bayreuther Katakomben 4.522 9.450 

Tabakhistorische Sammlung der 
British American Tabacco Germany 

Besucherzahlen sind im Kunstmuseum 
enthalten 

Sammlung Bayreuther Fayencen im 
Neuen Schloss 

Besucherzahlen sind im Neuen Schloss 
enthalten 

Naturkundemuseum Lindenhof 

Umweltbildung im Museum 

Kindergeburtstage  

Großveranstaltungen  

Offener Museumsbetrieb 

Kinder/Jugendliche: 
1.300 

Erwachsene: 
4.500 

Kinder/Jugendliche: 
1.626 

Erwachsene: 
2.816 
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 2022 2023 

Schulmuseum des 
Richard-Wagner-Gymnasiums 

 seit 2023 
geschlossen 

Gesamtbesucherzahl 120  

davon Erwachsene 7  

Kinder, Jugendliche und Studenten 
(insb. Schulklassen) 

113  

Wo Sarazen Art Besucher zahlenmäßig nicht erfasst 

Porzellanmuseum Walküre geschlossen geschlossen 

Leuschner-Gedenkstätte 325 299 

Altstadt-Kult-Museum 1.000 ca. 3.000 

Graserschulmuseum wegen Umbaumaß-
nahmen geschlossen 

wegen Umbaumaß-
nahmen geschlossen 

Jean-Paul-Stube in der Rollwenzelei 50 300 

 
Quelle: oben genannte Museen 
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Kulturelle Einrichtungen 
 
 

 

Festspielhaus 1.944 Sitzplätze 

Markgräfliches Opernhaus 200 - 510 Sitzplätze 

Stadthalle 
 
- Großes Haus 
- Balkonsaal 
- Kleines Haus 
- Sitzzimmer 1 
- Sitzzimmer 2 

ab 2017 wegen 
Renovierung geschlossen 

Das Zentrum 

- Europasaal 
 

- Galerie  

- Kleinkunstbühne 

 

 

374 
600 

84 

99 
200 

 

Sitzplätze 
Stehplätze 

Sitzplätze 

Sitzplätze 
Stehplätze 

Brandenburger Kulturstadl 99 Sitzplätze 

Studiobühne Bayreuth 
 
- Sanspareil 
- Hauptbühne 
- Bühnenstudio 
- Saal 
- „studio mobile“ - (Wohnzimmertheater) 
- Römisches Theater in der Eremitage 
- Steingraeber Hoftheater 

 
 

86 
99 
56 
60 

diverse 
230 
118 

 
 
Sitzplätze 
Sitzplätze 
Sitzplätze 
Sitzplätze 
Sitzplätze 
Sitzplätze 
Sitzplätze 

Steingraeberhaus 
 
- Rokokosaal 
- Kammermusiksaal  

 
 

55 
80 

 
 
Sitzplätze 
Sitzplätze 

Orgelsaal der Hochschule für Evangelische Kirchenmusik 
und Kleiner Orgelsaal 

80 
50 

Sitzplätze 
Sitzplätze 

IWALEWA-Haus 120 Sitzplätze 

Städtische Musikschule Bayreuth 
- Richard-Wagner-Saal 
- Lisztsaal 

 
199 

70 

 
Sitzplätze 
Sitzplätze 

Cineplex inklusive Franz & Gloria 1.317 Sitzplätze 
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Stadtkirche 500-600 Sitzplätze 

Spitalkirche 350-400 Sitzplätze 

Schlosskirche Bayreuth 340 Sitzplätze 

Schlossturmsaal Bayreuth 120 Sitzplätze 

Universität Bayreuth 
 
- Kulturwissenschaftliche Fakultät 
- Glashaus 

 
 
 

180 
oder    80 

 
 

 
Stehplätze 
Sitzplätze 

Ev. Gemeindehaus 
 
- Großer Saal inklusive Empore 
- Kleiner Saal 
- St. Georgen 56 

 
 

530 
120 
140 

 
 
Sitzplätze 
Sitzplätze 
Sitzplätze 

Piano-Salon Niedermeyer 
 
- Meisterwerkstätte 
- Steinway & Sons (Präsentation) 
- Firmenhof 

 
 

40 
40 
80 

 
 
Sitzplätze 
Sitzplätze 
Sitzplätze 

Konzertsaal im Auktionshaus Boltz 60-100 Sitzplätze 

Kolpinghaus 
 
- Großer Saal 
- Kleiner Saal 
- Tagungszentrum 

 
 

120-250 
70-140 
80-120 

 
 
Sitzplätze 
Sitzplätze 
Sitzplätze 

Historischer Sitzungssaal im Alten Rathaus 90 Sitzplätze 

Oberfrankenhalle 
 
- Kongresse 
- Konzerte 
 

- Sport 

 
 

2.000 
3.500 
2.500 

max. 4.000 

 
 
Sitzplätze 
Sitzplätze 
Stehplätze 

Sitzplätze 
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Veranstaltungen der kulturellen Einrichtungen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  

Art der Veranstaltungen 

Kulturelle Einrichtungen Opern, Operetten, 
Musicals 

Schauspiele/ 
Theater 

Ballett, Tanz, 
Pantomime 

Konzerte, 
Liederabende, 
Chorkonzerte 

Film- 
vorstellungen 

Sonstige 
Veranstaltungen, 

Kabarett, 
Lesungen 

Besucher 

Festspielhaus Bayreuth 31 - - - - - 58.419 

Markgräfliches Opernhaus 10 - 2 16 - 2 10.412 

Brandenburger Kulturstadl - 76 - - - - 6.807 

Studiobühne Bayreuth – in der Studiobühne - 114 - 1 - 9 9.119 

Studiobühne Bayreuth – im Steingraeber Hof-
Theater 

- 15 - - - - 1.048 

Studiobühne Bayreuth – Römisches Theater - 39 - - - - 6.929 

Studiobühne Bayreuth - "studio mobile" (div. 
Spielorte + Sanspareil) 

- 11 - - - - 760 

Großer und kleiner Orgelsaal der Hochschule 
für Ev. Kirchenmusik - - - 6 - - 327 

Lisztsaal der Städt. Musikschule - - - 22 - - 952 

Richard-Wagner-Saal der Städt. Musikschule - - - 47 - - 4.233 

Cineplex inklusive Franz & Gloria 
13 - 7 15 10.678 1 260.758 

Gesamt 54 255 9 107 10.678 12 359.764 

 
2

2
8
 



 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 * ab 2017 wegen Renovierung keine Veranstaltungen 

Rokokosaal des Steingraeberhauses, 
Kammermusiksaal  

Steingraeber und Steingraebergalerie 

Theater ‒› Studiobühne 

Vorträge, Lesungen 35 

Führungen mit BMTG ‒› BMTG 

Konzerte, Liederabende, 
Chorkonzerte 

56 

Fabrikführungen incl. Tag der offenen Tür 19 

Seminare, Vernissagen 3 

Gesamt-Veranstaltungen 113 

Besucher ca. 2.800 

Stadthalle * Veranstaltungen 

Opern, Operetten, Musicals - 

Schauspiel, Theater, Kinderstück - 

Ballett, Tanz, Pantomime - 

Konzerte, Liederabende, Chorkonzerte, 
Lesungen 

- 

Dia- und Filmvorstellungen - 

Kabarett - 

Bälle, Faschingsveranstaltungen - 

Einführungsvorträge - 

Aufbau- und Probentage - 

Seminare, Fortbildungen - 

Prüfungen - 

Personalversammlungen - 

Kundenveranstaltungen - 

Univeranstaltungen - 

Messen, Modenschauen - 

Festveranstaltungen - 

Gesamt - 

Besucher - 

Europasaal des Internationalen 
Jugendkulturzentrums 

Konzerte 65 

Lesungen 11 

Dia/Film 7 

Proben 122 

Comedy/Theater/Kabarett 43 

Seminare/Workshops 80 

Sonstiges 390 

Gesamt-Veranstaltungen 

davon Jugend 
718 

Besucher 37.562 

2
2

9
 



 
 

 
Richard-Wagner-Festspiele 

 
 

 2022 2023 

Anzahl der Aufführungen 29 31 

Rheingold 3 3 

Walküre 3 3 

Siegfried 3 3 

Götterdämmerung 3 3 

Parsifal - 7 

Tristan und Isolde 2 2 

Lohengrin 5 - 

Meistersinger - - 

Tannhäuser 4 5 

Holländer 4 5 

Konzerte 2 - 

   

Anzahl der mitwirkenden Künstler 494 474 

davon Gesangssolisten 36 35 

Gesangssolistinnen 22 21 

männl. Chormitglieder* 58 76 

weibl. Chormitglieder* 41 58 

künstlerische Vorstände (Dirigenten,  
Chordirektor, Choreographie) 

23 25 

Regie- und musikalische Assistenz 48 40 

Orchester (einschl. Orchesterwarte 
und -sekretärin) 

253 208 

Bühnen- und Pausenmusik 13 11 

Tanzgruppe männlich - - 

Tanzgruppe weiblich - - 

Anzahl des bühnentechnischen und 
sonstigen Personals (einschl. Statisten) 

407 447 

Personal insgesamt 901 921 

Anzahl der vorhandenen Plätze 51.011 60.264 

Anzahl der verkauften Karten** 48.813 57.270 
 

* einschl. Sonderchor 

** Die Differenz zwischen vorhandenen Plätzen und verkauften Karten entsteht durch die Vergabe von Dienstkarten für die 
mitwirkenden Künstler und Pressekarten. 
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